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Nach der Entscheidung.
O Berlin , 23. Jur ».

« «» Weimar wird im» berichtet: Ein schwerer,
tuin p! er Druck  Ian auf der ^ ationalDcrjaiiimliina.
tue Kennzeichen dieses du st ersten Tages  der
de »>t I che ii & e schichte  war . wie es Ihrem Ver
treter ein Mitglied der Negieriina bezeichnete, sein'
ft ii r l) 1o I i fl f e i t, seine q r j u e Gleichgültig^
feit  Öicr fließen nicijl mit leidcnschastliclfein Schlvnng
und drmnauscher Wnchr die Ge.ien'az.>ansemander. hier
Küb eS keine Höbepiinkte der Beredsamkeit, keine Lösung
der uiiaehenren Spannung , in der gang Deutschlandb».
sangen ist, durch ein betretendes Wart voller Größe und
ffrast. sä,,dein, die Negierung und alle Parteien standen
iiiiler deiufetbcn e n l sc tzl i chen Druck einer
lahmenden Notwendigkeit.  Nichts kann für
diesen Slanbpnnkt der Nilivnalversamiiilung bezeich-
»eilder sein als die Ausnahme, die die Nede des Minister-
drölidenlen Bauer  fand . Als er »rfiiirt hatte, daß
lie seiildlickfen Fi iedenshedingungen angenomnien wer-
KU miifjtcn . legte sich ein geradezu furcht da res
schweigen  über die Verta>ninli,ng. Kein Wort des
slildersprnchs. lein Wort der Zustimmung wurde laut,
die hekteniliiende Szene wird »cdem der zugegen rmir,
iirS Leven unvergeßlich bleiben, Für das Urteil über
ie Nede deL sozialdeiiiokrauscheuSprcriwrs ifj es oon
Uillrtipkell. zu misten. daß der ?sbg. Löw ebeiijoroenig
»e der Miiiislerprasidentein außerordentlich wichtiges
ltvinent berühren konnten, das bei dem Entschluß, die
Ledinguiinen der Feinde anzunchin-n. eine ausschlag
lebende Rolle gespielt bat. Hier aber kann ganz offen
«rüber gesprochen werdtti: Es ist kein Gel>ciiiinis. daß
»itbesliiiunend für den Entschlrib. der Unterzeichnung die
kiuiülnnt war. im Prall.* der Nichtnnrcezclchnu'ng werde
er N e r chr v e r b a n d gesprengt  werde ». Das

ist die traurige Gewißheit, die der Neichsregierring. so
«HI dem srü.'ieren wie dem retziqen Kabinett, und allen
Karteien durch die MUteilungen süddeutsche
>ti n i ste r im Staatenaus -chuß zuteil gen-orden ist.
)rr Abgeordnete Gröber bat schlienlich sogar deutlich

lteiiiig aus dies droiiende Schick'al hingewiesen, als er
Ule. lvir durften nicht vergessen, ivas die Wirkung
dvre. wenn Deutschland in eine Neihe von Klein
aaten  gerissen würde' die abgetrennten Teile wür

»'» sich niemals wieder zu einer Einheit zusammen^
laden. Im Zentrum  wein man naturgemäß beson-
«rs gut Bescheid in diesen Dingen. Was Gröber nicht
Uen mochte, womit er aber, wenn :r es gesagt hatte,
für wenige in der Versammlung etwas Neues gesagt
aben würde, das ist. das; bereits Be «Handlungen

Dstcnen wichti;en >v e it- imd süddeutschen  Kreisen
Mt Entente-Staatsmc>!ln-*rn im Gange gewesen sind,
iinen Mißton in die 'Lerhnndlung brachte, inan soll cs

sich offen gestehen, die Rede des deinokratlsckaen Abgcord-
teten Schisser.  Urkpriin -stich war Walter
Echücking als Sprecher der Fraktion in Aussicht ge-
»omiilen. Es ist noch nicht aufgeklärt. n>eZhalb an seiner
stelle Schiffer beonstragt ivurd*. tür die Fraktion zu
vreckien. Es kain du ĉh seine.Rede eine sonderbare
förmig nnd Vcrstiniinung zutage', der ganz ans dem
ahmen fallende Lor'tvs; geaen die Wissellsche Plan-
Nrtsclxift kann unmöglich von allen Mitgliedern de:
mirfrnttfrf>cn PrrafHon gebilligt *v"rden, nnd jedenfalls
Ate der Abg. Schisser kein Mandat für die mit
staunen aufgenommene Ablage  der Fraktion an dis
sozialdemokeateri. Er verweilte mit Genugtuung bei
m> Gedanken, daf; die Zeit des Zusammengehens von
icmokraten und MehrheitS'ozi ili'ten vorüber  sei.
->e Freiheit der Entschliebung die die Partei aller-
>ngs tvieder erhalten Hut, will der Abg. Schiffer offen¬
bar nur zur A n f re ck>t e e b as tnn g der Treu -'
un g und nicht zu den«Versuche oerr-enden, den Zwie-
alt tviederz» überbrücken. Er .drückt damit allerdinas

« Meinung eines Ts>l,*S deiner Pn*'t .>ifreil.ide ans, die
ater der Zührnng des zurückgetretenen Ministers Dern-
arg stehen, a(w ein anderer Teil ist in dieser Einsicht
ae besonders in bezug ans di? Planrrirtschgst sehr an-
rner Meinung, und so wird es über Schilfers Rede
abl noch au  manchen lebhaften A-rSeinandersebungen
d̂er Partei und zunäckü in der ftiraktion kommen. Das

rfondere der gestern gehaktm«-n Reden ist. wenn man
1 rrdft bedenkt, das; sie kein«*merkbare Besondei lwit anf-
Ren. das; aber dieser Mangel nur natürlich und ent-

ldbor ist: denn was- konnte wobt in unserer fürchter-
n Zwongsloire noch gesnot werden, was nicht oft
ug sckaon gesaat word-en. ist. Das gilt von denen, die

verzeichnen-vollen, und von denen, die die Unterschrilt
veioern wollen. Der Unterschied zwilchen ihnen ist
iehsich so aroft nicht, wie es sch-'nt. Dos entsetzsich?
''cksos. dem wir nnenti innbr-.r entaeaengelien, ob wir
fo oder so onst"llen mögen, frisst uns allesomt

ist nnobbängig von der nssichaültigenZ-ormokitat
Unterzeichnung. Man -möchte in diesen trooischen

en jedes Dort der Anklage und der Bitterkeit

unterdrücken, ein Wort- ledoch kann nicht znrückgehalten
werden, dies nämlich, dast es sich die Vectveigeier der
Unterschrist frevelhaft leicht machen, ivenn sie der Mehr¬
heit Z<igheit oder Schtimmeies nach oorwerfcn. Das
ist ja nicht in der Nationalvrt âninilung aeichehen. oder
die Presse der rechtsstehenden Parteien holt das . was
dort unterblieben ist, gründlich nach und tobt sich in
Beschlinpfungen ans . Dies Schauspiel wenigstens hätte
uns erspart  bleiben können.

Abbau der Waffsnstillstandskommrssron.
mz. Berlin , 26. Juni . Die Waffenstillstandskommifsion

ivrrd ab gebnut.  Ihre Arbeiten gehen auf die ent¬
sprechende» Reiclzsämter über, ein größerer Teil auch aus das
Auswärtige Amt. wo ein besonde.er Unterstaats-
fercctär  zur Abwickelung der Kciedensfcngen ernannt
werden soll.

Ein Erlas? an die Marine.
r. *« • Berlin . 26. Juni . (Amtlich., Der Chef der Admi¬

ralität hat folgenden Erlaß  an die Marine gedichtet: An die
Marine ! Sicherheit und Einigkeit des Reiches fordern als
höchstes Gut in dieser schweren f̂ eit, daß jeder auf
i e e m P o st e n bleibe,  so lange das Vaterland ihn
Kraucht. Ich erwarte daher, daß die Marine unter meiner
Führung ihren Dienst weiter tut . v. Trotha . Chqf derAdmiralität.

Eine erfundene Depesche.
mz.  Berlin . 26. Juni . Oberschlesische und französische

Blatter brachlen eine Warschauer Drahtmcldung,
wo»ach die polnische Gesqndischast in Wien folgende angeb¬
lich a u fge fange » e Runddepesche  der deutschen
Negierung ,n ihren Länden hätte : „Die Negierung wird
unterzeichnen. Trobdem werden Hö-sing für Oberschlesien
und Wmnig für Ost- und Westpreußen den Krieg gegen Osten
erklären . Die Regierung wird sich offiziell widcrsetzen, in-
osftziell aher das Unternehmen mit allen Kräften unter¬
stützen." Diese angebliche deutsche Rundd»pesck̂e ist eine Er-
fl n düng.  Mit allem Ruchd.uck scr sestgestellt. daß die
Neichsregicrung e:n solches Telegramm nie abgcsandt und
erne solche Haltung nie eingenommen hat. Ihr ist e§ nach
dem furchtbar schweren Entschluß der Unterzeichnung unbe¬
dingt ernst  mil der Durchführung des Vertrages . Aller¬
dings kommt dieser ihr unabänderliche Entschluß in ein
zweifelhaftes Licht, wenn einzelne Personen , z. B. General
H o ? f m a n n erklären , daß sie auch gegen den Willen der
Regierung die Bestimmungen des Vertrages nicht anerkennen
und sich diesem mit Gewalt widcrsetzen werden. Gegen eine
solche unverantwortlickw Durchkreuzung der Reichspolitik wird
die Regicruiig jedes nötige Mittel anwenden. Gegen General
Hoffman » ist bereits dos Erforderliche veranlaßt worden
Die Korrespondenz, die sich nick,t gescheut hat, das Reichs¬
interesse du .ch dir Vecbreit' lng der Hoffmannschen Kund¬
gebung zu schädigen, hat der Reichswehrministcr verboten
Alle lold* Unternehmungen und Aufrufe auf eigene Faust
stnd Auswüchse  einer irregeleiteten Vaterlandsliebe die
der Gesamtheit teuer zu stehen kommen. '

General Hosfmann zur Disposstkon gestellt.
mz. Berlin , 26. Juni . Von unverantwortlicher Seite

wurden heute in Berlin große Mengen Flugblätter  ver-
bre.tet des Inhalts , daß die Ostfront zum Kampfe ent¬
schlossen sei und daß General Hoffman n,  wenn auch
gegen den Willen der Negierung, jeden Fußbreit deutschen
Landes gegen die Polen verteidigen würde. Es wurde be¬
reits sestgestellt, daß die Regierung unter allen Umständen
^rranf besteben wird , die von ihr selbstverständlichanaestrebtc
Erfüllung des Friedensve :träges nicht durch willkttrilĉ Maü.
nahmen irgendwelcher Stelle gefährdet zu sehen. General
Hosfmann ist inzwischen zur Disposition aettellt
worden. _ ö 11

Verhaftung eines deutschen Pressevertreters
in Versailles.

Berlin , 26. Juni . Der Vertreter der „Deutschen Tages¬
zeitung in Versailles, der frühere Kriegsberichterstatter W
« che u e r m a n ii . ist gestern abend Um 6 Uhr vor dem tzotei
Bataille von sechs Zivilagenten des Pariser Kriegsgerichts
verhafte worden Der sofort benachrichtigte Minier von
Hainel ließ, wie das „B. T." meldet, bei dem Chef der Mil,-
ta .Mission, Oberst Henry. Protest einlegen. Dieser erwiderte'
daß er gegen die Verhaftung nichts machen könne, da der
Verhaftungsbefehl von höherer Stelle ausqefertigt sei und d.,L
er bitte , den P r o t e st s chr i f t l i ch zur Kenntnis der fraw
zostfchen Regierung zu bringen . In diesem schriftlichen P o°
lest, den Munster Hantel noch in der gleichen Stunde dein
Minrsterprästdenten Clemenceau übersandte , wird um Auf¬
klärung des Vorfalles gebeten und nachdrücklichst Verwabrun-
gegen diese jedem Völkerrecht Wide.sprechende Vergewaltiauna
des Mitgliedes erner exterritorialen Delegation eingeleat —
Die in Versailles anwesenden deutschen Pressever¬
treter  haben telegraphisch dem Ministerpräsidenten Baue *-
von dem Tatbestand Mitteilung gemacht und die Erklä unä
hinzugefiigt, daß sie heute abend Versailles verlassen würden
falls Scheuermann nicht bis dahin wieder in Freiheit gesetzt
sei. Schcuermann selbst äuyerte öie Ansicht, daß seine Ver¬
haftung nut einem Artikel in Verbindung stehe, den er für
seine Zeitung geschrieben und in dem er zuc Ve r b r e n n u na
derfranzö fischen Fahnen  indirekt aufgefordert habet

Freilassung Scheucrumnns.
INZ . Versailles , 26 . Juni . Oberst Henry ließ ' am Nach¬

mittag den Gesandten Haniel davon :n Kenntnis setzen, daß
zur Mrmciduftg weiterer Unannehmlichkeiten die Frei»

lassung  des gestern abend verhafteten Mitgliedes der
Pcejsegrupp« der deutschen Friedensdelegatton , W: Scheuer-
mann , Vertreter der „Deutschen Tageszeitung ", angeordnet
worden ist.

Die Unruhen im Reiche.
Ern Bombenanschlag auf das

Ministerium der öffentlichen Arbeiten.
mz. Berlin , 27. Juni . lDrahtbericht des Wiesbadener

Tagblatts ., Auf das Gebäude des Ministeriums
der öffentlichen Arbeiten  Ecke Boß- und Wilhelm¬
straße, wo geftem nachmittag bis in die späte Nacht hineint
die Einigungsverhandlungcn zwischen Regierung und Eisen¬
bahnern stattfanden, wurde gege» 2i/2 Uhr nachtv eiw
Attentat  begangen . Nachdem vier Gewehrschüsse abge¬
feuert woxdcn warrn , warfen unbekannte Täter eine Bombe
gegen das Gebäude, durch die im Ministerium und den an¬
grenzenden Gebäuden etwa 2ÜÜ Fensterscheiben zertrümmert
wurden.

Die Plünderungen in Groh -Derlin.
mz. Schönebers bei Berlin , 27. Juni . Gestern abend

wurden von Plünderern ein Konftkttonsgeschäft und ein
Bäckerladen gestürmt.  Hierauf wurde die Menge in die
Nebenstraßen gedrängt, wo die Plünderungeil fortgesetzt wur¬
den. Von der Bü .gerwehr wurde geschossen und Hand¬
granaten geworfer̂ . Gegen 10 Uhr rückten zwei Kompanien
Regierungstruppen mit Maschinengewehren an und besetzten
den Kaiser-Wilhelm-Platz und die Hauptstraße.

Der Einmarsch der Regrerungstruppen
in Hamburgs

mz. Hamburg , 27. Juni . (Dcahtmeldung d. Wiesb.
Tagbl .) Um 11 Uhr f,ei,n oorrniftaq erfolgte der (Sin¬
nt a r f cf, der Reichswe >, r , die unter dem Befehl
des Generalmajors M a 11) i ; s - Lübeck  steht . Bis
9 Uhr morgens waren die Nezierungstruppen , die be¬
deutende Verstärkungen erhalten hatten , von Osten her
bis zur Altstadt vorgerückt. Die Truppen sind im An¬
marsch auf den Haiiptbahnbof Aus der Westseite er¬
folgte der Vormarsch von Veh-enfelde aus . Tie Be¬
setzung ging bisher ohne Störung  in vollständiger
Ruhe vor sich. Der Vormarsch erfolgte , weil keine Bürg¬
schaften für die Ansführnngen der getroffenen Ab¬
machungen vorhandey waren. Der Stab ist außerdem
der Ansicht, haß die Abmachungen bereits gestern nicht
voll eingehalten wurden, und verweist ans die in der
Donnerstagnacht bewaffnet vorgenoinmenen Fahndungen.

*

mz Hamburg , 27. Juni . sDrahtrneldung d. Wiesb.
Tagbl .) In der Nacht ;nm Donnerstag machten E i n-
brecker und Plünderer  an vielen Stellen wert-
v o l l e B e u t c. Angriffe auf die Fuhtebüttencr Straf¬
anstalt und die Korrekkionsanstalt blieben erfolglos.
Eine bewaffnete Bande überfiel das Ratbaus Stellin-
gen-Langenfelde. wo sie etwa 50W M. nnd ungefähr
18 Zentner Fleisch erpres-ten und die wenigen vorhmr-
denen Waffen mit sich nahmen.

Die Opfer der Hamburger Unruhen.
mz. Hamburg , 27. Juni . (Drabtbericht des Wiesbaden«

Tagblatts ., Wie bisher festgestellt ist. liegen in den Kranken¬
häusern 4 2 STo t e unb 11 6 S e r lt>u n b e t e. Die am Mitt»
woch befreiten Gefangenen  wurden zum Teil wieder eil#
geliefert , einige stellten sich freiwillig, da sie befürchteten, b4
der Ankunft der Reichswehctruppen als Plünderer behandalt
zu werden.

Schwere Ausschrektungcn in Frankfurt a. d. Oder
mz . Frankfurt a . d. 26. Juni . Nachdem bereits m

den gestrigen Morgenstunden auf dem Obst- und Gemüfs-
markt Plünderungen  vorgekommen waren , ging iyet
Mob am gestrigen späten Abend im Anschluß an eine Ver¬
sammlung der Unabhängigen zu schrveren Ausschreitungen
über. Er zog vor das Gefängnis und befreite sämt-
liche Gefangene,  darunter einen Mörder . In de-r
Stadt plünderte die Menge eine größere Anzrhl Läden , vor
allem Warenhäuser , sowie mehrere Restaurants und Cafös
Als Regierungstruppen einschritten, war ein großer Teil des
Unheils schon geschehen. Auf dem Mi ktplatz sind zahlreiche
Laden und Warenhäuser sowie Konfektionsgeschäfte geplüw.
dert und zerstört worden. Der Schaden ist vorerst noch nicht
übersehbar. Es scheint, daß ortsfremde Elemente bei den
Ausschreitungen die Führung übernommen batten . Von
Menschenve. lusten ist bis jetzt nichts bekannt.

mz . Frankfurt a. d. O ., 27. Juni . Infolge der Unruhen
der vergangenen Tage wurde gestern mittag der Beläae-
r u n g s z u sta n d verhängt. Als die Regiernngstruppen das
Rathaus be,etzten, ve.sammelte sich, ungeachtet des Belaae-
rungszustandes und entgegen den Wiede,holten Aufforderun¬
gen des Mun,ters eine große Menschenmenge auf d-m
Marktplatz. Um diesen Platz zu räumen , sahen sich die Rea'ie-
rungstruppen wiederholt gezwungen, Schreckschüsse abzugeben
sowie scharf zu schießen. Es gab 2 7 Tote  und 2 2 D7 r -
j? u,n bct e- ©enen-9 llftr übernahmen unbewaffnete organi¬
sierte Arbeiter den Schutz der inneren Stadt Die Reaie-
w Gruppen zogen sich in die Kasernen zurück; jetzt herrscht
Ruhe. Es kommt immer mehr ;utage, d rß die Uavuhiatm
auswärtig Elementeu hervorgernfen wurde « , ■
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Die Plünderungen in Landsberg a. d. W.
mz . Lantzsber« «. d. Warth«. 27. Juni . Nachdem gestern abend

M« Plünderunpen im Proviartamt durch eine Ableitung de; Feld-
Ärtillcrle-Reximcilt» beent-cl werten waren, dauerte die Erregung
im Lause des Tages ncch an. Es wurde eine Einwohner»
wehr gebildet  woran die Arbeiterschaft, dir Mehrheit; ,
jozialilten und die Unadbännigen sich beteiligen. Abends lani es
zu Tumulten aus dem Marktplätze, die in Schieberei  au »,
miete . Ein Mitglied der Einwohnerwehr wurde erschossen sowie
mehrere verletzt. Später wurde ein großes Konfektionsgeschäft, dir
yeliale der Berliner ^ irma Bandsburgcr, vollständig ausgeplündert
and di« Ladeneinrichtungdemoliert.

Aus dem besetzten Gebiet.
Frankfurt a. M.» 26. Juni . Der Kommandeur des Ab»

schnitt» 4 der neutralen Zone gibt bekannt : „Um falschen
Anschauungen zu begegnen , wird mitgeteilt , daß in dem Ver¬
kehr mit dem besetzten Gebiet vorläufig noch keine
Änderung  eintcitt . Die Rückwanderung ist von der fran¬
zösischen Behörde bis jetzt noch nicht wieder genehmigt wor¬
den . da daS Quarantänelager Griesheim augenblicklich noch
mit französischen Truppen belegt ist und nach Räumung erst
einer gründlichen Desinfiziening unterzogen werden soll." —
Eine Mitteilung des Frankfurter Polizeipräsi¬
diums  besagt : „Dem Polizeipräsidium ist bekannt geworden,
daß da»' Publikum ohne Erlaubnis die Grenzlinie zu dem
französischersetts besetzten Gebiet überschreitet . Nach Mit¬
teilung des französischen Kommandos sind die Posten ange¬
wiesen , alle Passanten änzulialten und das unerlaubte Über-
schreiten der Grenze eventuell mit Waffengewalt  zu
verhindern . Die früheren Vorschriften bezüglich Betretens
oder VerlassenS des besetzten Gebietes sind noch in Gültigkeit.
Bei Zuwiderhandlung besteht also Lebensgefahr ."

Gegenrevolutionäre Kämpfe in Ungarn.
du . Budapest » 26 . Juni . Die Blätter melden über einen

Putsch , der von den gegenrevolutionären Offi-
zieren  vorbereitet und durchgeftihct wurde . Die Bewegung
nahm in der EngelS -Artilleriekaserne ihren AuSgang . Hier
gaben einige Artilleristen einige Schüsse ab. Der Aufstand
in der Eng - lrkaserne wurde um so leichter niedergeschlagen,
al » nur Offiziere daran tcilgenommen hatten .. Die Mann¬
haft , der man vorgemacht hatte , alles geschehe im Nomen des
Armeekomma,rbanten Haubrrch, ließ die gegenrevolutioaäcen

^Offiziere bereits reumütig im Stich . Bon der Engelskaserne
griff die Meuterei  auf die Matrosenkaserne über. Drei

!Monitor « drangen unter Führung von gcgrnrevolutionären
^Offizieren unter rot-weiß -yrüner Flagge die Donau abwärts.
Sie gaben auf das Sowjethaushotel Hungaria drei Schüjse
at , die jedoch nur geringen Schaden verursachten . Am späten
Nachmittag bemächtigten ' sich 56 Zöglinge der Ludovic-Tele-
phonzenkrale auf dem Marja -Thercfienplatz . Nach kurzem
Kampfe eroberte eine Kompanie Nätesoldaten die Telephon-
zentrale zurück. Die Zöglinge wurden in der Martinowic-
kaserne in Gewahrsam genommen.

mz.  Wien , 26. Juni . Das „Neue Wiener Abendblatt " er¬
fährt aus Budapest / das, bei dem Kampf der gegenrevolutio¬
nären Donaumonitckre mit den Roten Truppen Hunderte von
Personen , meist unbeteiligte Passanten , erschossen oder ver¬
letzt worden sein sollen . Am Dienstag und Mittwoch kam es
in - den Straßen von Budapest zu zahlreichen Zusammen-
ftößen zwischen Roten Truppen und Weißen Garden . Ern
Teil der organisierten Arbeiterschaft hat sich gleichfalls gegen
die Volksbeauftcagten aufgelehnt.

mz Budapest , 27 . Juni . (Ungar . Korr.-Bur .) Im
Zentralexekutivkomitee wurde unter dem Vorsitz des Präsi¬
denten der Räteregierung , Alexander Garbei , anläßlich de»
Putschversuches eine Entschließung auf Antrag Bcla KunS
angenommen , dre besagt : Mit Rücksicht darauf , dgß eine milde
Handhabung der Diktatur , die Bourgeoisie zu einer gegen,
revolutionären Haltung ermutigen würde , beschließt daS
Zentralexekutivkomitee , die Diktatur de » Prole¬
tariat » in voll strm Maße und mit den schonungs-
losesten Mitteln  anzuwenden und den regierenden Rat
zu beauftragen bze gegenrevolutionäre Bourgeoisie . Bewegung
im Blut zu ersticken.

Si »stell«ng der slwvakisck-ungnrishcn Feindseligkeiten.
mz. Prag , 26. Juni . (Tschecho-slowakischeS Pressebureau .)

Muf Grund eine » Telegrammwechsels zwischen General Pelle
!» nd dem magvarisihen Volksbeauftragten Böhm wurden die

Feindseligkeiten  an der slowakischen Front am
14. Juni , früh , eingestellt.

Wiesbadener Nachrichten.
4- Eine dankenswerte Berkchrsverbeflcrung der Straßen¬

bahn. -Die Betriebsverwaltung der Süddeutschen Eisenbahn-
affellsckaft teilt uns mit, daß von 'Sonntag , den 29 . Juni d. I .,
die Linie 3 Sonn - und Feiertags  von 8.15 tlhr vor¬
mittags  erb bis Unter den Eichen durchgeführt wird . Von
Montag ? den 30. Juni d. I . ab wird vormittags Verkehrs,
geleyenheit zwifrhen Ecke Einser Straße -Lahirstraße und Unter
den Eichen durch einen besonderen Anschlußwagen an die Züge
der Linie 3 und 4 hergestcllt ; es Haben die Züge der Linie 4,
welche 7.28 8.26, 9.26, 10 26, 11.95, 1225 und 126 Uhr ab
Hauptbc.hnbof , sowie die Züge der Linie 3, welche 7.30, 8.30,
9.30. 10 30. 11.30, 12.80 und 120 ab Bahnhof fahren , an Lahn¬
straße direkten Anschluß nach Unter den Eichen. Ab Unter den
Eicken fährt direkter Arrschlvß an Lahnstraße nach den Linien 3
und 4 um 7.30 8.30 , 920 , 1020 , 11.30, 1220 und 1.30. Die
seitherigen Fahrzeiten nach und von Unter den Eichen bleiben
weiter bestehen. Bei gutem Wetter wird werktagsnachmittags
auch die Linie 4 bis Unter den Eichen durchgeführt. Die Ab¬
fahrtzeiten ab Bäht,Hof sind von 2.40 Uhr alle 16 Minuten bis
6.25 Uhr und ab Eichen 3.17 Uhr alle 15 Minuten bis 6.02 Uhr.
Sonntag ? verkehrt Linie 4 nach Unter den Eichen wie seither.

— Allgemeine evangelisch-lutherische Konferenz . Am 12.
und 13. Juni tagte in Leipzig unter dem Vorsitz von Geheim¬
rat O . JhmelS die Engere Konferenz , d. h. die Vertreterver-
sammlunq der in der Allgemeinen evangelisch-lutherischen
Konferenz zuiemmengefchlossenen Korporationen und Bund»
nrsse. Es wurden folgende Entschließungen und Forderungen
vereinbart : 1. Die Enger « Konferenz bekennt sich aufs neue
feierlich zu dem Bekenntnis der Kirche  und sieht in
chm die allein tragkräftige Grundlage für alle kirchliche Neu-
b'ldung . Sie fordert die Mitglieder und Freunde der Allge¬
meinen evangelisch -lutlherifchen Konferenz erneut auf , in die¬
se in S 'nne zu wirken und gegebenenfalls keinen Zweifel dar¬
über zu lassen, daß für uns Volkskirche nur als Bekenntnis¬
kirche möglich ist. 2. Die Engere Konferenz hält nach wie vor
eine organische Eingliederung bekenntnismäßigen Unterrichts
in den Gfiamtunterricht für das Normale ; sie kann aber für
eine Beibehaltung deS Religionsunterrichts
in der Schule nur unter der bestimmten Voraussetzung ein-
treren, daß der Unterricht wirkllich im Smn und Geist der
Kirche und unter ihrer Leitung erteilt wird. Dabei tritt jedoch
die Frage , wie die Auffickt des Religionsunterrichts zu gestal-

~ i, durchaus in zweite Linie . Was aber die Engere Kon¬ten sei,
frrenz zu ihrer Forderung bestimmt , ist lediglich die Pflicht
der Kirche, für die Unterweisung ihrer getauften Glieder im
Glauben der Kirche zu sorgen . 3. Di « Engere Konferenz legt
nachdriicklickVerwahrung dagegen ein . daß Stoatsrrgierungen,
welche die Trennung  von Kirche und Staat proklamierten,
gleichwohl daS Regiment in der Kirche beanspruchen. Sie for¬
dert die Mitglieder und Freunde der evangelisch-lutherischen
Konferenz auf , mit allen verfügbaren Mitteln eine solche Ver¬
gewaltigung der Küche zu bekämpfen. 4. Die Engere Konfe¬
renz hält einen engeren Zusammenschluß der lutherischen
Kirchengebiete iür durchaus geboten und fordert die Mitglieder
und Freunde der Allgemeinen gpangelifch -lutherischen Kon¬
ferenz auf . für di - se Notwendigkeit m ihren Kreifen Verständ¬
nis zu kchatfen. 5. Die Engere Konfererq bittet die Mitglieder
und Freunde der Allgemeinen evangelisch-lutherischen Konfe¬
renz , d>e Bildung tcn Ortsgruppen energisch in Angriff zu
nehmen , zugleich aber di« Verbindung mit allen Chvistgläubi-
gen und ihre Sammlung im Auge zu behalten . Aus dem
weiteren Verlauf der Verhan >dlim>gen sei- ncch hervoryehoben,
daß trotz der Ungunst der Verhältnisse auch für dies Jahr eine
Haupttag '.'Ng der Allgemeinen evangelisch- lutherischen Konfe¬
renz beschlossen wurde , die End« August stattfinden soll ; der
Ort hierfür wird noch bekanntge^eben. — Da ? Sekretariat
der Konferenz befindet sich jetzt in Leipzia -Gohli », Schiller¬
wey 29 . 1, und Mit allen , die genauere Auskunft über Wesen
und Ziele der Allgemeinen ovangelisch-lutherischen Konferenz
wünschen , jederzeit gern zur Verfügung.

— Regelung der Angestelltcnverhältnissr . Die Vereinigung
der Arbeitgeberverbände  von Manny, Wiesbaden
und Umgegend telllt mit : Nach mehrwöchigen Verhandlungen
sind am 24. Juni 1910 unter Mitwirkung der Handelskammer
Mainz zwischen der Vereinigung der Arbeitgeberverbände von
Vöainz , Wiesbaden und Umgehung und dem Ausschuß der
Handels - und Jndustv >cangestellten von Mainz und Umgebung
al » Vertretung der Angestelltenverdände endgültige Verein-
barungen getroffen worden für die Angestellten von Groß - und
Kleinhandel , Industrie und Baugewerbe . Dieselben betreffen
insbesondere Grl>altssragen , Lehrlingswesen , Gewährung von
Urlawb , Arbeitszeit und Einsetzung eines paritätisch zusam¬
mengesetzten SchiedsauSsckusses . ES wurde schließlich in allen

^chiiMen^ ine ^ rllsiüudige ^ berenistimmungerzielüTurch

Einsetzung vcn Mindestgehältern trägt die Vereinbarung
heutigen veränderten Zeit - und Geldverhältnissen im Jnteresst
der Angestellten Recl'nung . Die nähren Einzelheiten werdy,
nach Drucklegung der neuen Bestimmungen sowohl den Aggr.
stellten bezws ihren Verbänden durch den Ausschuß der
dels - und Industrieangestellten von Mainz und Umgebung . , |j j ». I
auch den Arbeitgebern durch. die Vereinigung der Arbeitgeber. tch-
verlände von Mainz , Wiesbaden und Umgebung zur Äch
fügung gestellt » erden . t>2i,

— Zur Bekämpfung deS Schleichhandels . Di « hieß«
Gewerbepolizei geht auch weiterhin energisch gegen ^ l
Schleichhandel vor. und zwar mit bestem Erfolg . Am Bahnh- jtrooi
wurden dieser Tage wieder größere Fleischmengen angehaüej
und l-oschlagnahmt . Zumeist kommt das Fleisch, von frisch, Ü°n,i
zeichlllchtcten Kühen uni Kälbern herrühvend, aus dem Kgjz
Kreuznach. Kürzlich wurde abends aber auch ein Wagen au, ff f'
Weben angehalien , aus dem sich ein in qualvoller Weise jj,
sammengeschnürtes lebendes Kalb vorfand . Ter Leiter d-,
Fubrn -erks ist außer wegen des Fleischschmuggels auch weĝ ,
Tieravälerei zur Anzeige gebracht. Ferner ist zur Kennthz
der Gewerbe pol iz-ei gelangt , daß in verschiedenen Restauroti«, _
nen vielfach , auch an den fleischlosen Tagen , Fleisch,«w>
ohne Karten deralbfolgt wird , das offenbar aus Schwarzschloch, st Sh
tunge » stammt und streng verboten ist. Es sei deshalb ern«
davor gewarnt.

Idol«
imif

— Großfeuer wurde in der Nacht auf Freitag ge« , fLjfl
Vg il Uhr aus Bi er stadt gemeldet . Die hiesige F - uerweh rittof
rückte mit ier Automobilspritze aus, fand bei ihrer Ankunft„ fri
Ort und Stelle nur noch wenig Arbeit vor, da das Fever % l
teil? ziemlich gelöscht war ; ein Stall mit anstoßendem Futt«,"
raum war indes ziemlich niedergebrannt. jßT'-.

—- Ladeneinbruch . Während der Nackt von Montag z« ,
T 'enstag wurde am Msmarckring ein Ladeneinbruck verüi b
und dabei etwa 20 Pfund Sckm-einesä -malz , 25 Dosen fronzf std-c.
sische slisardinen , 30 Eier , 4 Pfund weiße französisck>e Kenü lüder
seife. 20 Stück gelbe Kernseife lz^ Pfundstücke) und 10 iit "
Feigen gestohlen . Mitteilungen über den Täter bezw. ty, 1®*'"'
Bebbleib der Sachen erbittet die Kriminalpolizei auf Z» rS
rner 18 im Direktionsqebäu -de.

— Dl.» . Goriciisladt Wiesbaden", gemeinnützige Siedlung», „ti ppie «
Vaugenoflenschaft m b H., hat ihre Satzungen bereits vorin» erte
und wird sie ,,b Montoo in allen Lokalen der. Vereine, Orgams» spale
tinnen, Kvr plratirnen , Gescholtsstellen der Konsumvereine sowiei, ,i«og
vielen anderen vesckSsten in Plakatsorm zum Aushang ortnoiit hier
Arbeiter-, Betriebs, und Angestellteiiausschüsstn stehe» dieselo« ed-frlr
cbcnfnllö zum gleichen Zwecke zpr Verfügung. I » der V -r ikbrite
s a m n, l u n g am nächsten Mittwoch, abend» 7 Uhr (Aula bei —
Lyzeums am Blsevlatz,. wird seiten« der bisher gemeldeten «
600 Mitglieter Beschluß gefaßt über Annahme der Satzungen.
Lrrstand (6) und Aiist.chtsroi (15 Personen) gewählt. Der f rte»schöst«anteil von 50(i 351. :ft tm ersten Acsckästsiahr' zur Halste, — „
Rest in den zwei ireiieren Jahre » einzuzahie», al; Höchitdirideiis T
ist i Pro » fcsifesetzt Tie Hauser werden in Erbbaurecht ali  ffiip I ’•
ti'tn der Ger essen, deren belonderen Wünschen auch bezüglich btjt|K rr
Baumateriale enist'rechtnd, errichtet, oder zum Kauf unter B» K“ «
nierkuna der Dietcrkauisrechics für die Genossenschaft. Da» öau» , R
mi 'vdsiück ton lf bis 5l Nuten soll den Genosse» unabhängig toa“ «
" "— "" ' " ausgelassen werden, damit zunächst ehr'tausbau tunlichst schnell.. .. ....
iediung von vielen Hunderten schmücken Gärten entsteht. Ziiil«

statt Msttc, und zwar nicht einen erheblich höheren Betrag, m» t*
die bisherige Mietwohnung ohne Garten, sollen die Familien kün«
zahlen cinschllesilich Tilgung (« bzahlungi, um in, Lause oer Ich
schuldensreie Besitzer der „Heiirstättei, ,u werden. Anmeldungâ f
juni Beitritt nermen die Stellen an. in denen sie Satzu igen aui , ^
hängen, tufserlern erfolgen sie schriftlich bei Herrn Direktor Abî „„
Adolsshöbe, Nassauer Straße 3, oder >m Beclawmlung»lokol. Zi
Gtündungsverkamtnlung werden nur diejenigen Kruse eingelast
die sich ImO ? vorher für die Heimstätten an gemeldet baden, i _
sind deren über 60v mit insgesamt rund einer Million M . KapiM
als Anzahlung. I

— Marltkirch« Der Houptgrttesdiensi
de» 29. Juni m der Marktkirche beginnt ousna'
11 Uhr.  Er wird als Johann Sedastirn
gestiert. , „ .

— Gerichtlich« versleißerung. Aus dem hiesigen AmtSgeril̂ Lab
ging dieser Tage die Versteigerung einer in Ser GeniarkungDotzh« k' R
belegenen Diese vor sich. Die Taxe des OrisgerichtS beläuft sichm «men
4000 M .. die bvpoihckarische Belastung ans etwa IS 100 M. D« ! drei
Höchstgebot mit 2172 M. legte der Metzger Julius Stritter in Tch! l : 36
heim em, welchcni gleich im Termine der Zuschlag erteilt wurde. >7: 07

— Kleine Notizen. Einen Kaminbrand,  welcher zur 2» ssu F
rusung der Iladti'chcn Fcudrivacheführte, gab es gestern mittag gegt
1 Uhr in dem Hause Häsnergasse 7. »«>

vorbeeicht « üb «r Kunst . Vorträge und Verwandt «»- ,

s d i e n st am Soniiio»
ausnahmsweise erst i» B

-astian Brch-Gotte«di«D »'sw<

Ressdenz-Tdeater. Sonntag , len SS. Juni, . nachmittags 3 ilhi 2.
orziraidniädei" Abends 7 Uhr: „Kommt ein schlanker BuM * s

naen . . . .!" Montag , den 30., 7>/h Uhr: „Kommt ein ,ch
sch gegangen Dienstag, den t. Juli , 7% Uhr:
hinter ". Mittwoch, den 2.. Uhr: „Ein Dalzertr

„Schworziraldniätel
gexan-
Bur' '
Faschin
(Halb« Prrise l Donnertta
Bursch gegangen . . . .!"

chlmü «neu >
. . . c: „$ rien.

ljertra «« tsilieidi
, len 3., 744 Uhr: „Komm! ein schlmist
reilog, den 4-, 7(4 Uhr: ..Die Fafchingi

(52. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Signor Othello.
Roman von Stell « Neumann -Hofer.

.Zu dm Agenten ?"
„Ja . Was macht eine Säncurin , die nicht mehr

»ngen kann und etwas Spieltalent hat? Sie sucht
»gmdwo in der Provinz als dritte oder vierte oder
fünfte Salondame anzukommen."

Im Gegensatz zu ihren bitteren Worten klang ihr
Ton ganz sachlich und nüchtern, nur datz sie zwischen den
Zähnen sprach und die Kinnbacken fest aufeinander biß.

„Das — willst du tun ?"
„Man muß leben, seitdem ich eing,sieben habe, datz

ich zum Sterbm zu feig': bin. Es gibt eine Kraft im
Mensüssm. die. N>enn sie gew»ckt lvird, ihn unwidersteh,
stich zur Selbstzerstörunq treibt , und kommt im letzten
Augenblick ein flüchtiger Moment der Besinnung , ein
Zögern , dann regt sich eine andere .T-nv'fom? Kraft in
ihm, die ihn zurückhält, leinm Mut lähmt . Mach kein
so entsetztes Gesicht. Ich habe mich niit dem Leben ab¬
gesunden, aber nun heitzt es auch, sich disies Leben fristen.
Ich kann nicht Nclly dauernd zur Last fallen, und das
Geld, das ich mir während der letzten Jahre gespart
habe, reicht nicht mehr lange."

„Du könntsit ja Glück haben in deinem neuen Be-
«lf , aber ich weiß nicht —"

Da sah sie ihn groß an, mit einen: Ausdruck, den er
Nie vergaß , und sagte:

„Ich war glücklich— einmal — ich erwarte kein Glück
.mehr."

Da erstickte das , was in ibm aufwallte und sich in
, Worten auf seinen Lippen zu formen luchte.

Als sie sich aber vor der Villa trennten und sie ihm
ihre Hand gab, sagte - r ernst.

„Vor Jahren schwur ich, dir dein Freund zu sein.
Ich bin und bleibe es. Rechne ms inich, was auch ge¬
schieht. Sobald du rufst , we>:de ich da sein."

Da wandte si« sich rasch ab von ihm und ging ins
-Gaus.

Krei £ub  darauf sollte Fritz abreilea. Lr war ta

seinem Geschäft in Harnbiirg unentbehrlich. Am Mor¬
gen desselben Tages erhielt Gabiiele einen Brief . Er
trug den Nizzaer Poststempel, tlng 'leicu entfiel er
ihrer Hand.

Als sie sich endlich aufraffte und das Kuvert erbrach,
fand sie nur diese Wort - auf einem Zettel darin . „Ver¬
zeih. verzeih ! Ich denke Tag und Nacht an Dich, und
der Gedanke tötet mich daß Du mich hassen mußt . Laß
mich Dich n»ck, einmal sehen und meine Verzeihung von
Dir erflehen."

Keine Unterschrift. Aber cs bcdnrfis ihrer nicht.
Große Tränen rollte an Gabrirlenck Wangen herab und
ihre Lippen murmelten:

„Mein Lieb — ich Ii-ib ' dir lange »erziehen."
Da bäumte sich ein Zorn liber sich selber in ihr auf.

Sie floh vor einem Mann . d:r lbr mit rührender Güte
immer wieder seine Lieb- bot. und rin Mann , der sie
mit seiner Neigung gepeinigt ihr Leben zerstört batt --:.
vermochte sie mit einigen ge>chsiehcn>'n Worten weich zu
machen. Und eine namenlose Ai'gsi befiel sie. daß sie nie
loskommen würde aus disiem Bann.

Am Nachmittag kam Fritz non ihr Abschied zu
nehmen. Sie sprackien im Garten lang : miteinander.
Als er später Nelly adteu sagte küßte er ihr beide Hände
und sagte leise: „Sie waren w gut zu Gabriele . Be¬
halten Sie sie noch oin Weilchen bei sich— ois ich alles
anordnen kann."

Fassungslos eilte N.'llh zu ihrer Freundin.
Sobald Gabriele sie >rblickie, ' .agte sie rasch:
„Komm, bitte , ein bißck>en mit mir hinaus , Nelly.

Ich möchte dir etwas sagen. Aber latz uns im Garten
bleiben."

Wortlos folgte ihr Nelly.
Als sie unten waren , atmet ? Gabriele tief auf . Tann

begann sie:
„Ich weiß nicht, wie du daS. was ich dir sagen mutz,

auffafsen wirst. Mir steht der schwerste Schritt meines
Lebens bevor, aber der -»inzige, der inir zu tun übrig
bleibt. Ich habe Fritz versprochen, seine Frau zu wer-
Lew."

Da zog Nelly die Hand der Freundin durch ihre»
Arm und drückte sie sanft.

„Ich wußte es. Gabi . Glaube mir , cS ist gut.
du das getan hast. Dil bist nicht da»u geschaffen, dein
Weg allein durchs Leben zr, kämpfen. Du bist iclü»
genug hin und her gesichleudnt Norden, armes üiid
Deinen Beruf kann er dir nickt wiedergebm . ober er H
alles daran setzen, dich glücklich zu machen, denn er'
dich lieb und meint es gut. Wenigstens wirst du endÄ
Ruhe haben."

Gabriele hatte sie ruhig ausreden lassen. Als Nc>
schwieg, ergriff sie wieder da« Wort, und ihr Ton
etwas bitter , als sie begann:

„Es handelt sich hier nickt um daS glücklich
So anspruchsvoll bin ick nickt mein. Es ist eine blo^
ktzisienzfrag?. Ja — ich werde nun tun . lvas ick w«
ganzes Leben an anderen verurteilt habe. Ach. eŝ '
leicht verdammen , wenn man sich 'elbst in keiner
löge befindet, inaii lernt m!ld.-r denken, wenn die Ml
an einen selber komnit. Ich »v-rde einen Mann "
raten , den ich nickst liebe, bloß weil er reich ist und inj
wenn ich seine Hand au-Zschlage, nur die Wahl b!cß
zwischen dem Revolver und der Stellung einer Provu
schauspielerin wchst-n Ringes . Das erste — das
ick ja schon beinah einmal getan. Vielleicht wäre
besser gewesen, wenn ich dc-niuls die Kraft dazu ged
hätte . Also was soll ich tun ? Zu meiner Mutter qc6‘
Ach, dann lieber Statistin - Stubenmädchen, als
ihr betteln ! — Nein — du siehst, mir blieb nichts
deres übrig ."

Nelly schwieg eine Weile. Vertraut , wie sie es
Gabrielcns Charakter war . er'chicu ihr diese Erklai»
unvollkommen. Sie niackte ledoch keinen Einw^
sondern sagte nur ermutigend , ivenn auch ohne uw
Überzeugung:

„Du siehst vielleicht zu schwarz. Tu bist noch ,
und faaft von Hause aus ein heiteres Temperament. <
kannst ihn noch lieb gewinnen."
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■JthTmZ  nu/ ^ fr,; AÄA wi - w,
* - - rtair trat sta^ Sfischen von Georg Ok-ttkolvski,

- . . . . ^ »®^ .M * _ 0afMw *r.
*wi Iran Bubert.

* « . ® ul ®* ttttfe SjDTird ^ alwnjie.
* wurde mfJSL  MarkMrch« am vergangevev Mit-

WieZhadEse TagLIaLL.

bov Rbeinber̂ 13 * i £ , ^ ff * H ' der "Pastorat
rfm.rot ^ CrÄe Â ^ oL ^ mm. um wertere

Herr ssr-.v Mechler vom Nasjauische!-.
Paule,

ltyeater
fechler und Lerr üel«"a» sanften waren Frau

i BahnÄ pwon-ren. Frau Wart*!Kcth '« t .!'■« ' Nassanischen . £anbe§:$eatet
ngcholZ k.d Liedern von Frank
an frh'rfi. N°n«rrtchen und svmp«-hi!ch/n Scvran^Äk ^!»"' a* - S, Cr e,nenjiinelra «, die (B-cpcn îrnttiiri,. - «<55‘ ? erfup . Zwe, Duette von

w den Anfang fctVVnZS ^ er-mdcrunge„ tn, Tbeater) leider
st-rch den schönen e£ m, C*n «2& tCT- « freuien
Herrn Mechler «ebühn allei, ?̂ ^ £? r-bct9S Stimmen . Auch

■JÜrhtng. 8ua9M  Dank sur seine wertvolle Mit.

Au- dem Landkreis Wiesbaden."
Sl -iL . w e tbH ^ * n % ?r '7b i l buTnAT , ^  F ° ^ cht in der

arzschlach. b ©cebuntmidrt . tu 3 Zeichenkb's?eä und' hi. «P*# ,9« 'K  blassen
ilbern « S»i‘ " « Nachmittagenstatt Auf^ Lunkb Klassen der vor

Unterri» , ,ey- auf' dL ÄH 1» * *£ * * *« J*(«nie Unterricht ,em "»„f H nimm  ist der ge.
, tt  kannte die- nicht ftukr qefS &cT hT'w * ’v °™!eöt ri10t&tl1-
“O 3% e*o !(rfkeitbc? durch hie' 9 <?1 « „„k Ä b'? Benutzung de-
OueritvH -jttog frei war. was über jetzt nöcb""tt,ee7^ ^ " Rach.
nkunftWrHherej e -dulg.hrvde an der ffitiljf Ädi' 11“ "̂i ionae ochrotf _nIM f . r v ßll ist. — Der

^LKHLLKMWZDH
n fnnti «her. S - zahlt der bk Je LZ ™ LÄ B^ uiung und Lieh.

10 Pfutz
->erw. d,
aus 3 ®,

ij'Hk,«ffttsicrirs N---Z-•*>»
'" rnüLtt -'L L"ü

a  gsJVr «"Ä,S ' & «,.»»jk;  x ssira Ka.s »rarrrP™
; vorlieg !, ferte Riege MfMiitriiAc Übungen̂ stott̂ inan T“1™
. ^ *£2 * Unb .̂v -kübunge„ sowie turnerische Apicle Der"st?a«̂

. «« L' tt '. üß ^ jssr» 8Äät dS 2lJssfer * “ ®ää  Ll
= Äun, . Rach Erneuerung der Turnhalle

»i«>. ^ Äslrlr 1 'tt sfc,sus
blthirtW | , ^ uni Unsw Kirchweihfest  fand immer

l 0! ",0* PL- ekt-n statt. D,e Freude^ f d?ese
w ^i m ^" 3e >s, aber zu Wasser geworden,

ff'nk? w P öS !'! '?' " mot B,* ‘ erlaubt worden. So gingenK nrwr noch Tchiersittn, um sich dort . jne iluckerstano.
U-Nig-n Karussell thre Kerb / fkicrn Â.tch
der Froutcichnanlsprozessio» war verholen
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Gerichtssaal.
Fc . . 8ricf$ gcridji des Haupiquartirrs der ! g. Armer Der

wegen Diebstag! anoAlagte HeinrichM. aus Mainz erhielt ei'ne Ae.
fangnisstrafe von L Monaten; wegen Hehlerei erhielt Ludwig ist. von
« ’itbn die gleiche Strafe, b Monat- Gefängnis und 22 Fr Geld,
straz- erhielt wegen Diebstahl Wiiheln, Enimerich von Mainz der
7W .̂ ch'cre, mnan- M«Fe Klmgelhöfer von Mainz k- ni mitI Jahr und V« Fr. Geldstrafe davon. Draen .Se' i'telluna ae-
fclschter Pc.ste bekam die Anna Dillschnitter aus Mainz Uns J &.
fangmsstrafe von 2 Jahren und 1500 Fr. und weil er Gebrauch
davon gewacht batte, bekam Fel »; Merkel, ebenfalls von Mainz.
L„Mo"°t- Gefängnis und 1000 Fr. Ludwig Hettensen und Fritz
^Utarih beide aus Frankfurt waren OenhttS der Paßfälschung
und. Benutzung derselben angekiagt und erhielten je 2Vi  Jahre
Gefängnis und 1500 Fr. Geldstrafe. Wegen des gleichen Der.
«K "ß_°rhrelt Eens! Reich aus Dndenh-im 18 Monate und lSOO
Geldstrafê aus DLnnz Z Jahre Tefänznrs und 15V6

Msr-e»-AllSgave. Erstes Blstt . Sette S.

Fe . FrsnMsches Milirär-Polizeigericht Wiesbaden-Stadt . Ohne
ug D. von hi-r nach Fran"Urteil! 3 »rf

Patz Versuchte der Ludvn
Er wurde angoi'alten. Frankfurt zu gelonoen.

Wegen Nicht-

njchst °i« ^ vera !.sto.Imn,

LÄ Aus Provinz und Nachbarschaft.
. ,m- ibstvich «. Rh.. 25. Juni . Gelandet  wurde bi«- t»

” Mn eine untef^ ,,, , männliche Leiche, die keine Bekleidung tru7
A3 » ber rtiH-n Hanl ttug der Tote eine Brille Er ist etwa , 80

W * <*» S 'hre all etn Tr hkt nw

Einwohnerinnen in Kechstrasen ionl « bis 2oLi . g- Un . en-
Angekiagte aber erhielt 30 M. Geldstrafe. '

Letzte Nachrichten.
lDrshtterichte de« Wiesbadener Tagblatts .)

Aus dem Entsnterst.
m». Bettl . S7. Jvni . Ti»lom. ti,'He Lage. Dutasta  staate

den den! chen Btlollmachti t̂en nach der Ankunft der deut¬
schen BevoltmächtiAtentelegction . v. Hantel

? e i n c r I e t Äachrichten  von der deutschen
Reaierung, eie in der Siaeht vom Donnerstag von Weimar »,.ch
S uborgestcdelt sei. Die R .-suItaie dir Ktbinettssitzung vom
Mittwoch seien ldni nicht bekannt. Dutasta begab sich am Donners,
tagmorgen nach Versailles M Herrn v. Han-cl, mit der Bitte um
eine endgi'tlge Amwort, da die Mnerten entschlossen  seien.
me Verlanget u n g di eses abnormen Zustandes
?sS,L > gcnatten. — Die Fünf-  t t o t tagte am Donnerstag und
s/t .! btc Ernennung einer Kommission, die d-e Redigicrung eines

iflä s
;ter Bu

okol.
eiiigel«!
baden,

vr. Kat

-"«I . ^ b-ott.
fe erst «i v »« iaia«ng E»s . Ssuntag . den 2g. Juni . 11. Wanderrma
»ottesdie« « eswai-trriing , K-fseldachtol. Platte . Bechtewal» >Abkochenv

Mnskops Hubcniisduiie, Dahnholz Abmarsch6 Uhr Ecke Aae.
ümtsgerii^ Labnsttatzk Führung Hans Rauch.

* Rudeispott. Auf der in Zürich  abgehaltenen Regatta ge.
aft stch° « reii die in Fioiiliiii , wiedrrbrlt gestarteten Grashopper 3ür-ch

M. D tdrci Hontstrem-en. namiich d«n Senioc-L«ier-r mit Steuermann
* »n J»» 'J : 9f gegen Reuh Luzein 7 : 48. den Bierer ohne Steuermann
wurde. - i ■Oi flcucn Rcuß Luzern 7 : 20  und den Semor-Achter in 6 : 25

n zur ?l» k'v SVmah Zürich »• • 20 Im Senwr -Einer siegte Schtzpsli,,.
iUag gcz« « lub viel m 8 : 2!  g- **--■- * - •' % ■ - -

Y aeiram. bei Jnni -'r-. . v ^ u„. vli!. ln  « rl
n«ke «L . « ■? ’!! ^ «"'er-Achter. wurde Erste, tzeeklub Zürich in 8 : 47
anstcsi V̂ L,eflL »zern »er  Dcpp «̂ zw-ier ergabt 1. Seekind B, »lub Zürich 7 3̂8. bV Deutscher ?iv. Zünch"? : 58.

Beischiebung der Hamburger Rennen. Die Hamburger
,ln '̂ um acht Tage, aus den 2., 4. und 8. Juli , verschoben

Ijertrawil™" v ® '* ^ ^utsche Terbtz gelangt demnach am 8. Juli zur
n schlml«
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HaAsbraÄd7
Im Aufchstuh an die Bekanntmachung vom IS. d. M.

> nunmehr die zweite Gruppe der Haushaltungen,
Wzwar diejenigen , deren Namen mit den Buchstaben
hanfangen,  die Brennstoffe aus die Marken 8 und S

mmtlichen Kohlenhändlern beziehen. Aus diese beiden
men werden von den Kohlenhändlern verausgabt : je

l *'-' zusammen 6 Ztr. Brennstoffe fNußkotch-n, ge»
flhte Kohlen, Briketts , je nach dem Lagerbestanb
^ Händler?).
JE)cn Haushaltungen soll gestattet sein, die aus jede
M entfalle , de Menge von dem Kohlenhändler für
anzusordern.

-Kür die Brennstoffe sind die jeweils in Kraft be-
>̂chen, durch die P teisprüfungSstelle bekannt gegebenen

"Preise matzgebend. F 336
tSbaden. den 27. Juni ISIS . Ter Magistrat.

5 - ; .'n ' " VW UICYI bekamtt
fern sollte, soll die Unterzeichnungam Sonntag oder Montag . versa,eben  werten.

„ Scheidemann und die UnabtzAngigen.
mz. Lörrach. 27. Juni . Der . Oberländer Bote " tn

Lörrach meldet : Ministerpräsident Scheidemann  sollte
bei seiner Einreise in die Schweiz von den Führern der
hiesigen unabhängigen Sozialisten verhaftet  werden
unter der Anschuldigung , sich den Folgen seiner Politik durch
die Flucht entziehen zu wollen . Die Grenzwache  ver¬
eitelte jedoch die Festnahme und ließ Scheidsmann passieren.

Fluchtd's Frkronprinzen?
eow. Paris , 27 Jum . In den -..-iglischen Kreisen der Friedens,

kensrrrnz geht das Gerücht, dotz der chemalige deutsche Krön-
Prinz aus Holland entflöhe»  ist . In Paris ist eine
Bestätigung rncht eingetroffen.

Rückkehr Retchsdeutschcr auS dem Oricut.
mz.  Berlin , 27. Juni . (Sitte größere Anzahl deutscher

RerchSan- chörrger trifft in der nächsten Zeit , aus Konftan-
tinopel  kommend , in Deutschland ein Wie die dortige
schwedische Ge,ant tschaft mttteilt . ging der Dampfer „Guel
Jenmt " mtt dem früheren deutschen Vertreter in Tiflis,
General Kress , und dem Legattonscai Dr . Schulenbura
sowie mit 1200 deutschen Militärpersonen  und
anoeren Reichsdeutschen am 16. Juni von Konsiantinopek nach
Hamburg  ab.

Kltiqenfurt,
mz.  St . Germaiu » 27. Juni . (Wiener Korr .-Bur .) Rach

Nachrichten aus Klagenfurt  ist die neue De mar-
kationslinie  so geführt , dass das Elektrizität «- und
Wasserwerk von der Stadt abgeschtnttcn wird, so dass die Süd-
flawen Klagenfurt jederzeit von Licht und Wasser absperren
können . Dre deutsch-österreichische Friedensdelegation erhob

lichen̂Zujwnd̂ab ûhelft"^ Vorstellungen, um diesem unmög.

. mz.  verlia . 27 Juni Wie die Genf« . Feuill«" mitteilt,
wnd der n eue E o , ialis : enkon ar-  tz am 1. August mLuzern  erossnei . Man rechnet mit einer -etmtömm!» R-rw>nt>,

Tttioni wird am Frcttag Mit den übngw
Mitgltcd r̂n tet „ rcedensdelegation  nach Paris reise». ^

KandelsfeiS.
Zur Aufhebung des BanfcgeHshrmissss,

Hl Berlin , 26. Juni . Zu der Einfügung der BukoiM
au^ unffepüic -ht. ln die SteuorÜuchtüovei ie wartet die Btrni-
v.eit zunächst den Wortlnut ab . hs scheint , daß man ira
aJIeememen einer beschränkten Durchbrechau r des Bank-
srehetmnisscs , wenn sie dem jetzt gedachten Zwecke dient,
®“ “i mehr mit solchen Bedenken zesronübersteht wie
früher . Die Bedenken v. erden auch eemildert iadtirch , daß
Qie Auskunftsnüicht in erster Linie eine rückwirkende
sein soll und ofleuhar keine fortlaufende . Man setzt voraus,
daß die Ausfiihrunesbestimmuneen dahin sehen werden»
daß die Barken aur auf An fräse der Steuerbehörden Mit¬
teilungen über die bei ihnen hinterlegten Wertpapiere
machen sollen . Schon in einem der letzten Staucrprojekie
war hinsichtlich der Depositen eine Auskunftspüicht ent-
naiten . und es scheint daß die Weimarer Zusatzanträge
aucn diesmal nicht nur Effekten , sondern Einlagen ganz all¬
gemein iw Auge hohen . Eine Voraussetzung gilt aller-
dings als wichtig , daß nämlich die Auskunftspflicht nicht
cur der eigentlichen Banken , sondern auch den oaukmäßii
orgamserten Sparkassen , Genossenschaften usw . auferlegt
wird , von denen eine ranze Reihe sich im Laufe der Jakce
Stahlkammern gebaut hat

Zur Förderung des bargeldloses Zahlungsverkehrs.
S Berlin . 26 . Juni . Der neichsfinanzmioistei F

hat im Einvernehmen mit dem Rechnungshof durch Rund¬
schreiben an die- Chefs der Reichsressorts sich damit ein¬
verstanden erklärt , daß zur Förderung des bargeldlosen
Verkehre im allgemeinen bei der Anweisung voj Beträgen
auf das Konto eines Geldinstituts , das an den Reichsbank-
eiroverkehr angeschlossen ist . von den Empfangsberechtig¬
ten keine besondere Quittung mehr zu verlangen ist di»
besondere Quittung des Empfangsberechtigten vielmehr
durch eine En1r-faugs I»eschei oiguxig der Bank oder Spar¬kasse ersetzt wird.

Banken und Geldmarkt.
* österreichische Credit Anstalt Wien.  25 . Juni.

Die Credit -Anstalt setzt ihre im vorigen Jahr auf die
Rekordhöhe von 12*',» Proz . erhöhte Dividende auf üiiProzent herab.

Industrie und Handel.
* Rheinische Stahlwerke In der gestrigen Aufsicht »-

ratssiizune wurde der Erwerb der Gewerkschaft Aiirea-
berg , Fortsetzung aus dem Besitz der Ähren berssenen A.-G.
m hssen a. d. K., beschlossen . Der Kaufpreis wird teils ln
Aktien , teils in bar. teils m Obligationen beglichen . Die
Gesellschaft begab eme 4leproz ..zumNennwert rückzalvlbare
Anleflie von 15 Mdhonen . wovon aber nur der kleinere
Teil für che Hingabe an Ahrenberg benötigt wird . Eine
Kapitalerhöhung kommt zunächst nicht in Frage.

* Erhöhung der Hetcnprcise , Der Reichsemlhrungs-
mimster liat dem Verband deutscher Preßhefefabriken die
Genehmigung erteilt zu einer Preiserhöhung , -üe sich
ll̂ K̂raf^ tritt ^ - p?0 bewegt und am 1. JuÜf

* Die Ludwig Uw « 4 Cm.  A .-G verzai -hnet —- 1-
1770087 M. (i V. I 638213 M.) Abschreibungen einen Rein¬
gewinn einschl . 20S0C8 M. (181314 Ml Vortrag mit
2 584 103 M. (4 485 288 M.). Daraus werde » A (321
Proz . Dividende verteilt . 120 095 M. (13 497 M.) der Talon-
Steuerreserve undJOC 000 M. (300000 M ) der Löwestiftung
angeführt sowie 288 880 (298 068 M.) vorgetragsn . Deb^

. pturchl . negssteuerrück lagen sind auf 16 88 (21 .29)
“l ” - ™; erniäfjigt . andererseits Bankguthaben auf 2.92 (5.34)
Mül - M Debitoren auf 2.79 (5.90 ) Mill . M. und Effekte«
durch Verwendung von Kiiegssnleihe für Steuerawecke und
..ähnliches “ auf 20.17 (22.74) MUL M.

Wettervoraussage für Samstag , 28 . Juni 1918
TOB Cor Mereoroiog . Abteilung des Physikal . Vereins za ? r3nWnrt i.  «

Wolkig , trocken , wärmer , westlliche Winde.

Di« Morgen-Ausga be umfaßt 8 Seiteir.
Hauotlchriltteneri « . H«g «kHor >z.

für oakMidv- Nachrichtsn,LermitwottkiHMr, «(t»rt»«t : H. a . rtzorii
st. SS nt Her; f«e ben Unt-rHstNin«,t «tI: » . _ _
&,< AnlnLni . 2 *“ u»i- ®m <0tsjo *t : 3. SB. rut

honbsl . SB. ®8; für bi* Slnzngsn und Reklamen: ft. Do rnauf.
m iSmilich in Wiesbaden.

»raea SWrt** der S. « chstlenderg !ch«n Hofduchdruckeret in Lllissdobsn,

Rauendork:  fiti«
“ “ ~ ®»; « t b«i

iitfn io irsl i 1 .
“eltag, den 4. Juli, nachmittags W\  Uhr,
Saale des Rhein -Hotel zu Nierstein

.läßt Fritz Reicha ŝSt F26
|Veingufsbe9ltzer zu Nlersteln

Stück u . 7 Halbst , ! 9CSes *„
Halb » m,  8 Viertelst . 8917610

iersteiner Weine
»«seren und besten Lagen versteigern.

Geschäfts - Empfehlung.
Meiner Werten Kundschaft sowie aeehrten Einwohnern 2ur aefl . Kenntnis.

dass die

Färbereiu. ehern. WaschanstaltP. Pehrens,
Rheinstrasse 101

\?on heute ab In meinen Besitz üdergeg - ngen Ist und bitte , das meinem
Uoroinger geschenkte Vertrauen auch auf mich übertragen zu Wollen.

Empfehle mich zum

Färben u. Reinigen Von Damen- u. Ilerrengarderoben,
sowie Möbel- u. Pekoratlonsstoffen . Teppichen etc.

Als gelernter Fachmann hin ich In der Lage, erstklassige Arbeit zu liefern.
Hochachtungsvoll

OttO Pröger, Färbereiu,ehern.Waschanstalt
Webergasse 38. Telephon 4786. Rheinstrasse 101.

ttil

nürnberger Tucher-Bier
■ empfiehlt

chupps Biervertrieb
- «» «- » r. Letcp tzon 1383.

Erdbeeren
Kirschen

usw. täglich frksch zu
billigsten Pveisen brt

E. Gretzmann,
Sanigasse 5.

Sensen,
Sicheln.

- — — DsngelhSmmer.

Schwein « - Hunde ®Ä ”.!“ne'
Solzvechen.

Franz Fiossncr , Siachf.
TeL 4181 . Wellritzstraße «.

kotsi -kestaurruit

ln der Drosselgasso.
Vorzügl . Weine und Köche.

Klubzintmer . Pension.
ERNST BÜSCH

n. Hühner gedeihen vorzüglich bei Verabreichung
meines Kraftfutters.

Mtwmmstrsißos. Gretber , Rathausatraße s.

Sie Schalter der Banken
sind erfahrangsgeraSß

nach 11 Uhr sehr beansprucht, besonders

is der Zeit des Quartalswechseis.
Wer Zeit sparen will P339

kommt von9—11 Uhr.
_ Deutscher Banhbeanrten - Verein.

Sofort Lieferbar:
©Infamien lbefonr»« » stark),

blank und lackiert, 8, 10  uud 12  Liter.
Ach-, Draht-mb  LMmarkn.

Is vsrziatte Warsn. MskhinM« allerM
lr Mvihgläjer verslhieheaer SyjtM.
M« §gn, Stiinn»»nü HanillÄraeA.

Probemengen in den kleinsten Packungen.

gr»b«s Errtinrenst
Rnr für WiederverkSnferl

Sofortiger Lagerbesuch empfohlen! F152

« . Haselhuhn,  Edenkoben (M .)
-Bereifung.
kl u. Schtänche eingrtosffm;

.Martin  Decker,
^uhm«schr« A- uns Fahrrad-Manufaktur.
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Werblich; Personen

Kur Unterütiifeun« des
Prinzipals in einem sekr
großen Papiergeschäft mit
«a. 20 Verkäuferinnen w.
sehr tfldrt Dame oekuckt.
die neben ausdauerndem
Nilriß u. aescköftlicker Ge-
wandtbeit eine längere
Praxis in Ladenaesckäften
Knter ii«h bat . mit auter
Kundschaft aut umzuaeb.
weiß. versiebt Personal zu
beaufsicütia. u . überall da
Mit Hand an legt. wo not¬
wendig. Branckck. erw..
ober nicht absolut erkord.
Bei hoben Eeiiiutia . hoher
Gebalt . Geil . Offerten cm
88. Rudolph auracit Sotel
Sckwar». Dock. Kranzplatz.

In der Kindererziebuna
erschleNS %mw

im Schneidern bewandert,
zu 4jährigem Mädel kmit
etwas Hausarbeiil gesucht.
Offerten an Krau Ganz.
Main », Nfexstra st_?,M

Tüchtige Köchin
oder Stütze

die etwas Hausarb . über»
nimmt u . gute Zeugnisse
besitzt, für Haushalt von
2 Pers . für 1. Juli oder
im Laufe des nächst. Mon.
gesucht. Vorzustellen von
9—11  u . 8—145 bei

Krau Dr . Weise.
frankfurter Straß e

KMm
für Schmuck und Leder¬
waren verlangt . Off. u.
r . 981 an Tagbl.-Berl.

' Gewerbliche« Personal)

Suche zum sofortigen
Eintritt eine zuverlässige,
gewandte, selbständige

Durchaus tüchtige,
destemp kohlen«

Direktrice
für vornehm . Msßgesch &ft
sofort gesucht . Gefl. An¬
gebote mit Zeugnisabschr.
und Bild unter J . 988 an
den Tagbl .-Verlag

Jwekts
Taillendirektrice
welche in ersten Geschäf¬
ten tätig, zum baldigen
Eintritt gesucht. F 28
m Nkithgu. Mnz

Schillerst ». 42.

Tücktiae selbständige
Schneiderinnen

gesucht.
Webe1,_ft _r icdrickstrahe .bZ

Gute Schneiderin
ach einrge Tage ins Haus
gesucht. Offerten unter
B. 982 a. d. To-gbl.' Vertag.LA_

Zuarbriteri«
«ruf sofort gejucht Kcrvl-
strostc l8 , 3. Stocks
Tückt. Weißzeuanäherin

oekucktM smarck rt 11. 3 I
Näherin

S. AuÄbessern twn Was
gesucht. Schäfer . 5rrr
llM M -

M 'Mükice
in bestem Geschäft tätig
gewes., durchaus selbst¬
ständig arb., in dauernde
Jahresstellung bei gutem
Gehalt geiucht. Off. m.
Angabe fettst Tätigkeit
und Gehaltsanspr. unter
« . 9441 an D Kreuz,
Ann.-Exp., Mainz . F27

Mchtigs
|i 9di

für

AlNMtz
gesucht.

glmnentftal&iw.
°Z»arbeit . u. Lehrmädch.st Mhevmer,Wehem.23
Kunststickerin

für Heimarbeit aesucbt.
Räh . Ana . u . Adresse unt.

cm d. Taab !.-"
, je® _. "

Nähe MickelSbera. Off . u.
V. M4 an den Tanbl .-V.

. Kriscuke.
iwelche aut onduliert , für
*2 Damen gesucht Klov
.ftockitraßc 1.Pa rt

Büglerin
gesucht Röderstraße .24
Gesucht Mädchen

M7N

m
zum Mangeln vj  Bügeln

äicberei m. Maschinen
.. trieb l. sowie für Küche
nt. Ssülkücbe. F215

Krankenbaus
vom Roten Kreuz.
schöne Aus si cht 41._

Arbeiterinnen
»erden gesucht. Rheinische
Tiuteusabrik Kerner ».
tz» W« ldstrak,4L_Tückstiae»

oder einfache Stütze,
welche selbständig kocht u.
alle Hausarbeit , verlieht,
für 2 Personen be, hohem
Lohn für sofort oder ivat
gesucht. Dorzufrellen 8—11
und nackmiltaas

MTÄeimW

Kür größeren Villen,
Haushalt erfahrene saub.

w kochenk.. f. kl. Haus¬
halt . 2 Perl ., zum 1. oder
15. Juli bei gutem Lohn
u. guter Kost gesucht.

Kleinofcn.
Sckillingstraße 1.

an der

die etwas Hausarbeit mit
übernimmt , zum sofortig.
Eintritt

gesackt.
Zu melden bei

Huck,
Biebrich am Rbein.

Wiesbadener Allee 68

Mädchen,
üngeres . sleisnaes, sofort
oder 1. Juli gesucht Nero-
st raste 44 1. ' _ _
» « HsüniP

Köchin

in Villen - Haushalt zu
älterem Ehepaar ein brav,
lewandtes Hausmädchen.
Porzustell. 9—12 u. 2—5,
Alwinenstraße 9.

und ein braves

Hausmädchen
mit guten Zeugnissen bei
tioüem Lohn. 127

Schmitt,
Gonsenbrim bei Mainz.
Heidcsbeimer Str . 41

Einfache Stütze
oder tückt. Allernmadcken
in kl. ruhig . Haushalt «e-
iucht. Borzu stellen von
2 bis 4 Uhr. Emfer
Straße 19. Part , r

Fiir heaslh. ßWhal!

Haushalt auSbildeu. gegen
gut. Lohn u. Dehandlun
Vorsiell. Schill er platz 2,

Gelackt tüchtiars bell.

MLdcheN
das kochen kann : Hau«,
mädchcn Vorhand. Sieael
Äeetbovenstraße 13._

Ein einfaches
Mädchen

gesucht.
E . Gretürr . Ne«gassr_LL.
Küchenmädchen

bei guter Dermlegumg
aesuckt. Residcm-Kaffee.
MWK | Üti
be- hohem Lohn ariuck:
Scknralbacker Sir . 53. 1.

3iiüKl’SlGbdjen
w. kochen t,  für sof. ob.
1. Juli gef. Langgasse 56.

Mädchen gesucht
bei hohem Lohn. Damm,
Bäckerei. Secral -enirr . 10.

MeimöW»
welches auibürgerlich koch
kann, für sofort oder spat
gesucht.

Kieül.
^K.-Kriedrich-Ring^19,̂ 2
MeMes f

für kleinen Haushalt
Kried, Kirchg asse

Alleiumüdche« .
fleißiges , zuvert .. welches
kochen kann, bei « rtem
Lohn gesucht. Nur solche
mit guten Zeugn . wollen
sich meld von 3—8 Uhr
Ka iser-Kriedr.-Rin« 11,..g,

Ein brav . orfc. Mädchen,
welches amh etwas kochen
kann, für baldigst bei
guter Berpfleamrg gesucht.
Geil . Offerten u. A. 833
an den Taabl .-Berlaa._. «AN
für klein. Haushalt , drei
Perl ., bei sehr guter Kost
u. Behändst sofort od. sv.
gesucht. Putz. u. Wasch,
frau zur Hilfe. Näheres
Son nenbera er S traße 33.

Ein tückt. Mädchen,
das jede Haus - u. Küchen
avbeit versteht, gesucht.
Näh. bei Siadtrat Kunmest
Ka:ser-Kr.-Rina 67, 1.

MIMMW
für kleinen Haushalt ae.
sucht. Näh. Am Mmer
tor 5. Laden.

Blleinmädckwn,
einfaches, sauberes , in
ruhigem Haushalt gesucht
Kapcll evstr .iße 15,_ .

Mädchen
skr Zimmer- ». Haa»»rb.
bei cnrte« Lohn bi» 1. 7.
aetetuckt.

ck»« l Drin. Hei

für ganz oder tagsüber in
best. Haushalt bei guter
Dervfleg. gef. (fSattenft )
Niederwa ldstraße 14. 8 l.

Gesucht

1 Zimmermädchen
und

1 Herdmädchen
für sofort gesucht.
Hole! „HöWer Hol"

Znvecl. Mädcken
in kleinen Haushalt , wo
Kinder , sof. gesucht. Lohn
45 DB. Gut « Behandlung.
Kr. Rendel. Dotzh. Str . 28.

Solides Alleinmädcken
oder Stütze in kl. Hauü-
balt gesucm, Niäst Goethe-
straße 1,  Pa rt.

Zuvrrl . Mädcken.
das selbständig lockt und
einen kleinen Haushalt v.
2 Personen führen kann,
oegen guten Lohn gesuht.
Ka ethuer . 8an.ggaffe 37.

MtzmOA«

MüÄchen
welches die bürgerliche
Küche u . Hausarbeit ver¬
steht. «egen hohen Lohn
nach Hockbeim am Main
gesucht. Hilie vorhanden.
Näheres zu erfrag . Wies.
baden. Blumen stra ße 1

Sauberes tüchtiges
Hausmädchen

für sofort gesucht. Guter
Lohn.
EttlinarrsckeS Kinderheim.

Hoktzeima. T. I M &ftjUtSjg~)

für leichte Hausarbeit
vormittags von !-9 bis 12
Uhr vor sofort gesucht

Taunusitr . 4L J. ti nlfc

Tücht. Frau
oder Mädcke« von mora.
8—5 Ubc nachm., evt. auch
nur stundenweise gesucht.
Näb. Krau Kovv. Klovitock-
straße 19.

AU fort.W
für tagsüb. gesucht. Adr.
im Tagbl.-Berlag . Fic

Ehrl , jüngeres Mädchen
aus acktbaüer ftamthe f.
stickte Hausarbeit u. zu
2 Kindern tccksüber gef.
Kl<rventhaler . Str .Hr.
Ehrl . Mädck. 2 Std . täai.
oeiUlckt We beva asse 56, 1 l

Gut empfohlene
Frau od. Mädchen
für vorm, bis einschließlich
Mittaaellen gekuckt

Wildelmstrafte W. 1.
vorm. 8—1134 u. 2—ß,

Monatsfrau
täglich 2—3 Stunden vor
inittags aes. Vorzust. bis
3 Nbr Erba cher Str . 3, 2

zum 1. Juli

gesucht.
Ws WKW.

Besseres Mädchen
zu Daine gesucht. Gute
Vervileg. Hotel Metaopol.
Zßmmer 397,
Gew. ZimmermSdch.

und Hausmädchen
für sofort in Pension aes.
“ L ..M __ TaZb' “m
welche? selbständig kocken
kann u. alle Hausarbeit
versteht, kür sofort aesucbt.

Krau Ernst Neuker.
Kanlbrunnenstraße 1.

»eres ppHi
d  5 HauSmädchen sofort

!»
am liebsten Waise, bei g.
Lohn u. Kost von kl. Kam.
gesucht. Näheres zu ertz.
im Taabl.-Verlag . Pr

OrdentUchc-S

Ehrl , fleiü. MonatSfrau
gesucht. Krau Kaufsmann.
Mo ritzstroße 29, 2.

Saubere Monatsfra«
nwraenS 1%  Std . gesucht
Lu remknrvgstraße 2, 3
MonatSfrau für 3 Std.

gef. Disbl . Bleickstr. l7 . 2.
f Mlnrulichs Personen )

^ KaufmklunischesPersonal ^
TücktiaerVertreter

zum Verkauf von Lack.
Kleister usw. gesucht. An
aebote unter S . 88 beförd.
die Taabl .-Zweigstelle.

AU Mein
der in Pavicraeickäften
aut eingefübrt ist. gesucht.
Geil . Angebote u . B. 88
beförd. die Taabl .-Zweigft.
( GeWerbU chrs Personals

Mädchen
lucht
tzh. Krämer, Langgasfe 26,

den Sommer über aufs
Land gesucht bei hohem
.Lohn. Ofierten u. P . 979
an den Tagbl ..Verlag.

IlHILMNW
«sucht für ärztliche Kur.
vension Zillertal . Schwal.
back. Vorzustellen hier
Kriedrichstraße 28. von 1
bis 3 oder von 7—8.

7unge Leute
und Mädchen

jedes Stand, 14—W Jahre alt,
«rij. inü. Garantie Stellung!n
fetnsten Löukern na» Besuch d.
tz ,v. Fachs» »!« s. Herrschafte
und HolelpcrsvllulÄobesders
. Rh. Prosvett frei.

Zuverlässiger
Ringofenbrenner

kuckt Zieaelwerk Beters.
Sckierttein.

Kleiß. ehrl. fchulentlaff.
Kunae

u. 2 fckulentlaff. Mädcke«
für leichtere Arbeiten so¬
fort gesucht.

R-itb.
Büro : Nikolasitraße 12.

Jeune commer?ant
allemand , age de 28 ans,
parlant bien le frangais,
ayant bon saroir de
l’anglais et de toutes les
branches commerciales,
trös actif , dSsire trouver
une place de confiance
dans une maison frangaise
on allemande . Frfesbonnes
röförences . S’adresser sous
A.843aubureaudu .iournal.

f Weibliche Personen )

^ Kaufinäiiussche» Personal

All . jg . AM
von heit. liebenSw. Wesen,
aew. im Umgang. län« re
Zeit bei Acrzten tätig ae.
wesen, vertr . mit Masch.-
Sckreiben u. Buckfübruna.
suckj dass. Stell , a. Emv-
kanaSdame bei Arzt oder
als Gesellschafterin zu
Dame . Offerten u. I . 975
an den Ta ubl.-Berlag.

Kraule ,r,
an einer Tageskasse tat,«
gew.. frans . Sprach !., .mite
Empfebl.. sucht ähnlichen
Posten . Offerten unter
W. 965 an d. TaM .-Verl.

Jeune Gouvernante
allemande sachant bien le
frangais cherche Situation
prös d’enfants de 5-8 ans.
Elle peut les instruire en
allemand et en Piano . —
Frau Lina Schnatz , Bleich¬
straße 28, gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin.

Dame.
25 I .. aus sehr gut. Hause,
in Krankenpfl.. f. Hand-
avb., Dimensch.. Schrevb-
masch. bew, w. sof. pass.
Wirkungskreis für nach¬
mittags o. Verpflegung.
Gsfällige Offerten unter
G. 982 an der» TaM .-
Vörtaa.

Kinder¬
gärtnerin

m. franz . u. engl. Sprach-
kenntnissen sucht Stellung.
Offert , u. 3 . 9450 cm
D Krenz A,-L _W »inz.

Suckr zum 1. oder 15. 7.
Stellung allStrlluna als
Wirtschafterin

od. als Weißzeuabesckließ.
in größerem Hotel. Dff
u. N. 977 ' “

Dame.
perfekt Kranzoiiscd spvech..
sucht Stelle . Off . unter
K. 99 an Tagbt .-Zwe.rM,

28 Jahre. in—, war nur ...
bess. Läufern tätig , sucht
für sofort oder später
Stell , als Stubenmädcherl
oder einfache Jungfer.
Off. u. B. 840 Tagbl .°V.

Auslands^

deutscher
,20 Jahre in Englands,
perfekt englische. Sprache
in Wort u. Schrift , gut
franzoiisdi sprechend, sucht
Stellung . Gefl . An« bote
unter B. 978 an den
Tmchl.-Der lag.

(Dipst.Jng .h
sicher in Entwurf und
Darstellung, jucht Stell.
Gebalt nach Ueberein-
kun'ft . Off. u. e . 9448
an T. Frenz, Annoncen-
Exped, Mainz. F27

Gärtner
29 Jahre , in allen Teile,
seines Beruf ? bewander
suckt dauernde Stell . Näh
Rbeingauer Straße "
Mittelbau 2. Hauler.

15,

vertraut mit Iournalfüh.
cung. Kasse. Kontrolle u.
Empfang , etwas Kranz,
u. Engl , sprech., sucht Be¬
schäftigung irgendwelcher
Art . Geil . Offerten unt.
B. 981 an den Taabst-V.
f Gewerbliches Personals

Krirasbesckädiatcr
Hanvtmaan

mit vermindert . Sehkraft
suckt in hiesigem Betrieb
passende Beschäftig. Off.
ii O. 981 Taabl .-Verlag

Gärtner
ledia. 29 Kahre alt . suckt
Stellung als HerrsckmftS-
gärtner . Moritzstroße 26.
Seitenbau 1. Etage.

Kraftfahrer
gelernt . Schlosser, der mit
allen Reparaturen vertr,
suckt Stell ., fährt Last, g
Personenwagen . Off.

KunaeS zuverl . Ehe»« ,
mit 1 Kind sucht
Hausverwalt.

zum 1. Okt.. am liebst, i,
Villa oder Pension , tg,
beide tagsüber Beschäftig,
finden. Näheres unter
D. 979 an den Tagb!..^

Kiuderl . Ehepaar.
Mann Handwerksmeisi«
<Maler ) sucht HauStzer,
waltuna in bess. Hans«
auf 1. Oktober, ev. frühem
zu übernehmen. Off. u.
D. 99 Taabst-ZweiafieLe.

Beamten . Ehepaar mit
1 Kind übernimmt
Hausverwaltung

u. Pfleae aroöeren Haud-
aartens in nur besserm
Saufe , aleick oder später.
Offerten unter L. 983 <a
den Taabl .-Verlaa.

Dame
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nur von wirklich guter Bildung für ein Büro in Bsedri-
in Vertrauensstellung gejucht.

Verlangt wird vollkommene Beherrschung m
Stenographie und Schreibmaschine, sowie Befähigung zu
selbständiger sicherer Arbeit in Briefwechselu. Registraätr

Nur solche Bewerberinnen wollen sich melden, die
den Nachweis dafür zu erbringen vermögen, daß fieodig«
Anforderungen genügen können. , . . übei

Angebote mit zusammenhängender Angabe über bis
herige Tätigkeit, Zeugnisabschriften, Gchaltsansprüchm P . ,
Angabe über Familienverhältnisfe und Bild, das zurA »**
solqt. erbeten unter 1458 an de« Verlag der . Bieb
richer Tagespost"-

Luchs gowisssnhakte branchelumdig»Verkäuferin
zum baldigen Eintritt

Seidenbaus Hch. Frank , Mainz.
Vorzustellen abends zwischen 7—8 u. Sonntag
von 9—12 Uhr Hafenstraße 17*/,, . *•

Sichere Existenz
Eine erste VerficherungS-Gefellschast sucht für

Unfall -, Haftpflicht- nutz Majchiueubrauche tüchtig«

per sofort aesuckt.
Anton Dudenbäker . Mainz

ilbelm-Rinii , i. t* »v wy v *. mv i vv * ww
Kaifer-WUHelm-Ring 2.

WÄ
mGi«

NchMl

Mainz.

Ein
Menst-

mSdchen
per sofort oder später ge.
sucht. ?lnaeb. n. B. 7702
an D. Krenz. Ann.-Erv ..
Mainz,_ *27

Zwei tüchtige
Zimmermädchen

kür sofort
jwtti Stadt Todlenz.

Mainz.

perfekt im Justieren und
Aufarbeiten , möglichst so-
fort aesuckt. Angebote mst
AusbildungSgana u. Ge-
Haltsforderung an E27

Haack u. Kluth.
Mainz

Ein tiicktiarr , selbst-
ltändiaer Möbel-Sckrriner
gesuckr. Eourtial , Lehr-
straste 31.

Sckubmacker.
tückt. Arbeiter , auf neue
u. Sohlen u. Kleck gesucht.
Blattner . Mauer mssse 12.

Kür meinen Zieraarten
suche ick bei autem Ge¬
halt einen tücktraen. fleiß.

der mit Lust und Liebe in
seinem Kack arbeilet . Es
wollen sich nur solche mel.
den. di« gute mcbciäbriae
Zeuaniss« besitzen. Anaeb
mit ZeuaniSabschritten u.' an tat XnoM̂«.■ D. 976

AnnaeS tückt. Mädcken,
welches nähen, flicken und
kocken kann, sucht Stell , m
El. herrschaftl. Haushalt
als Stütze, anaeh. Jungfer
oder deral. Gefl . Offerten
unter 980 an den
Taabl .-DerlsL

Perf . Köchin
sucht zum 1. Kuli Stell.

Leber bera 3 ,H_
Bess. lol d. Fräulein

ckt Stellung am Bürettfudü . __
oder als einfache Stü
Off . u. 3 . 89 an Lach...
Zweiaitelle. BiS marckr, 19.

Junges Mädchen „
suckt Stell« sof. od. spater
in bürge ol, Haushchi. Ott.
u. tt . 984 TaM .°Dertas, . .

Fräulein
ans guter Kamilie . im
Nähen u. in Haushaltung
bewandert , suckt passende
Anfangsstellung in feinem
Haufe, event. in Pension.

T aabl.-B.
Gelteres Mädcken

uclst nachm. BÄchäftiMirtg

>̂ »ub. Kran s. veickäft ..
srumdenw. od. halbe Tc°ge.
E ltv ller Str . 9.  Stb . 2.
Jung - Krau s. Beschaffv. mora. 8 Uhr b-s üb. M.

Staudt . Bülowft r . 4. H. 2 l.

Vertreter

Offi
den

T
such

2
für
L _!
Ka.
ob

Dort
Os sc
den

fiscfit
Woh
Hau
m S
aebs

3.
für den Platz Mesbad « ...
zu sehr vorteilhaften Bedingungen. — Eventuell l-m s
größerer Bezirk übertragen und festes Eehatt bew l«
werden. Es wollen sich ober nur Herren mst E ^

' ' " rng, das bestehendê ,it||Verbindungen und der Befähigung, " "
sckäft auszudehnen, melden. — Außerdem werden«(P • t suckt
an allen größeren Plätze» in Nassau bei guten E ^I .Zi
angestellt. — Offerten unter A. 830 an Tagbl.

[ IMMM 1
1 Zimmer.

Am Riimertor 5 1 Zim.
u. Kücke zu vermieten.

2 Zimmer.
Eine 2-Zimmer -W»bn. in

der Rodevstraße sofort zu
vermieten . Näh. Romer-
bera 8, 1 links.

4 Zimmer.
Langgasse 27 4 Zim., Kucye

u. Zub., ick. Eckwohnung.
1. Stock, per 1. Okt. zu
vm. Näh . Gold«. 1«. 2 l.

5 Zimmer.

Sanbere Krau
s titüttT. 2 Std . ätomotS-
ffeße. Helenenstr. 4, H. 2.

Büdinaenstratze 4 5 Zim.
mit K. zum 15. Jgeli.

C  Mchmlichr Perso-aen̂ )

( a<u>l»»ei»»nch«» j
Önufmoan kuckst für Kuli
o. Stuiuii Beschastmun«.

MWstl . 74
Eckhaus. 2. Stock. 5 Zim..

Bade raum . Kucke u Zu-
bebör »um l.  Ocktcher »st
oenn . Näb. daselbst. Be-
sicktiäuna vorm, lü—12. - - ■ . .
©ditiftl . « nfr . an Vvotb I » oetdestr. 13. »h
Sckerer. Soethestrate4.1 «M . KD»»«

8 Zimmer

8-WM -A
AW» R, >

für 1. Oktober m **
Bessckt. 11—1 u. 3^

Läden n. Geschäfts^

Fn n
t'Hani
. ufw.
ivätc

Sch. Bureaura
Rdeinftr .. nächste ■
Landesbank, per i
oder später. Pr - M
Reflektant , u. D. -
den Taabl ..Verlag,
Möblierte WohnuE

Zn berrsckastllcket
5—K-Zim.-Woba.. m
»der unmäbl-
Perd Beraub ». *
Garten . Off*»« *
ft KW m  kr » *
« »bl M« .
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it
n Teile,
TDftnbet
-ell. Nä(aste "
ler -.

Nr . SSL . Samstag , 28 . Juni ISIS.
Mbrrchtstraße 27. 1. Stock,
möbliertes Zimmer mit

.̂ otzÜttmer̂ Str ^ Lf^ i . ge.
mittl . nrüdl. Wohn- u.
SchlMim . [Süds .). « ich!.
!Mt. Verpfleg.. z. l . Juki
mll. zu »in. Tel., elektr. L.

Herrngartenstraße 5, Part.
links. Gib imi, möbliertes
Woher- rr. Schlafzimmer
m  vermieten.

Herrumuhlgafle 9, 2 r..
TmmW. möbl. Zim. mit
aut. reich!. Ve rvfl.. el.  L

lb.

rer
der mj,

u vertr,
La«.
Ott.

lag_ .^
Edeva«

valt.
liebst, in . .. fl_
[ton. too Groß ., aut möbl. Zrm,
«eschäsii» crbaetetlt rn Wohn- u.
z unter Schlafzimmer . 2 Betten,
Eaabl..» «rn nur Hess. .Herrschaften
Dcar* - m . v. Verpfleg. zu verm.
l-Ester
Hausver,
s. Lause
e. frühe

M . il.eicht«!!«.
mar mit
it
iltung
rn Sa«»,
besiere»

er später.
.983 «,
a.

Ck &eiä

iiiflung ju
eqistmiur.
elden, die
isieodtz«

‘ über bid
rsprüchq
as zurüt
>er. Web

F19I

Luisenstr . 5. Gth . 1 r.,
i«b. mol. Zim . an Dmne
sof.. 02. iVäter zu verm.

Nrederwaldttraße9. 8 C
1 reib. 2 möblierte Zim-

> mer zu vrrrnieten._
Deißenburgftr . 1. 1 r ., gr.

mR . DLans. cyn s . Ders.
Großes behagk. Zimmer,
event. mit «wller Vcr.
pslequng. Nähe der Ring¬
kirche zu verm. Angeb.
V.. H . 974 Tag b l . - Verlaa.

Vebildt ältere Dame bietet
Danoerm eter behagliches,
elegantes Heem mit voll.
Bermleaung . Angebote u.
I . 974 an den Tagbl .-
Verlaa.

Elementes Schlafzimmer.
möch. separat . von Dame
zu mieten gesucht. Off.
mit Breis unter G. 983
an den Tachbl.-Verlaa.
. » t rn»«e6 Mädchen
ipnntaeS Zemmer! in ruh.Lag: bei guter Familie
z">m 1. September gesucht.
Gefl. Otter -en u. B. 983
an den Tagbl .-Berloa.

Laden gesucht
Weberg.. Saalg .. Ncrostr..
Röderstraste. Offert . u.
O. 977 an den Taabl .-V.

Laden
mit A«sftellu«»Srauw . in
zentraler Lea: ver 1. IS.

zu miete» aeinÄt.
Offerten mit Angabe von
Größe » Breis u. B. 983
an den Taabl .-Berlaa.

Wiesbadener Tagd larr.
GlacS-HerreAandschuhc,

Morgen -Nuegabe . Erstes Blatt . Teile S,

A »f. »es. Geschäftsraum
für Druckerei, möglichst
Helle, sonn. Süds ., elektr.
Krott u. Wofferanichl. Ott.
u. L. 881 Lagbl .-Berlog.

weiß u. grau . Gr . 7%,  zu
vk. Skrsat, Gcvmaniapl . 3,
1 St . t .! Ecke Rüdesh. Str.
FutzballbLasen

[Größe 2t Stück 20 Mark.
Offerten unter Z. 974 an
den Taabl .-Berlaa

Neue Helle Hofe
u . n, dunkl. Anzug zu verk.
Buraart . Göbenitr . 27.  4.

Moderner Trauerhut
mit Schleier zu verkaufen.
Fr . M. Meißner . Hirfch-
ara ben 28. 3 S r

DauermieLer
sitcht elegant u. behaglich möblierte abgeschlossen«

3—4'Zimmer-Wohnung
nebst Küche u. Bad in ruhiger, guter Lage für Oktober
z. mtet. Off, m. Preisangabe unt. Z. 985 a. d. Tagbl -Berl.

i |i helle UM » e.
möglichst Nähe der unteren Webergasse, per I . I . 2»
oder früher zu mieten gesucht. Offerten unter L. S8«
an den Tagbl.-Berlag.

Für berufstät . Dame ist
ein schön möbliertes

sonniae« Zimmer
mit elektr. Licht u. event.
Küchenbenutz. in Mitte d
Walkmühlstraste vreisw.
zu verm. Adresse im
Tagbl .-Verlaa.  Iff,

Fein möbliertes Wohn- n.
Schlafzimmer elektr. L..
Bad Balkon u. herrliche
Aussicht, nabe RinakirÄe.
sofort zu vermieten . Z»
erfrag . Taabl .-Brrl . Ru

f MWH«
Suche 1—2Zi » .-« »hn.

nebst Küche auf sofort.
Bleickntraßc 38. 1.

W * 1
Tageszimmer

Wochen- u. MonatS .zim^
Babnbofftraße 3. 2 St.

( SÄserkchr
( Kapitälien -Ängöbvt»̂

25,009 Mark
an evfdev Stelle sofort zu
vergaben. Näheres Mühl,
gaff« 7.

lkuaaes Ehevaar
ebne Kinder fmdrt 1, vis

lUitg 8«t L-Z,innrer -Wohnung, ruh.
Satte. Gefl. Offerten u
Z. 98L an den Taabl .-Berk.

Aeltrres Fräulein
vnt eig. DLöbeln suchst Zim.
U. Kück»e od. Kückrenben.,
ubernrmtmt a-uch die Auf¬
sicht einer Villa . Off . u.
B. 98? an den Taabl .-VI

Brcnstv. such! zum 1. Okt.
2-Zl!NM'WoPMg

Offerten unter B. 981 an
den Taabl .-Berlag.

Dame mit öiähr . Stana
sucht sonniae

2.Zimmer .W»Sn«na
. für l . Oktober. Off. u.
H. 981 an d Taabl .-Verl.

i für W
tchtig«

Za. kinderloses Ehevaar
necht sonn. L—3-Zimnner-
Wehnuna mit Abschluß,
Dorderh. Part . od. l . Stock.
Offerten unter O. 982 an

n Taabl .-^
AelterrS Ehevaar

stockst moderne 3—5-Zim.»
Wohn, mit Küche in s>item
psuise für 1, Oft.  ob . früh,
m Wieslh. od. Umgeb. An«
Mbate bis 4. -Juili unter

' 8 - 842 an den Tägbl .-Verl.

§0-66  ON 11.
auf 1. Hypothek, nur |
pttma Objekt, auSzu-
leihen. Offerten unter
Z. 978 an den Tagbl.« !
Verlag.

60.000 Mark
auf 1. »der gute 2. Stelle
aulSzuieihen. Ott . u. G. 89
Tcrabl.-Zwgsl., DiSmarckr.
( Kapitalien -Lesuchr )

10 «00 Mk.
v. , SeMtgübrr gegen gute
Stcherheit zu leih, gesucht.
Off . u. T . 983 Tagchl.-Bl.

1 3rmtio6Uim
^ 2mm»bi!irn -Äerka«s« )

Sm« V-M>
modern, beste Lage, aünst.
zu vertaufen . Off. unter
&,.~S9. . Tagbl ..Zn»xigstellc.

MM TM«
mit Borgarten u. Stall .,
in Sckterstein aeleaen, zu
verkaufen. Näh. dorttelbst
Dovbeimer Straße 14 od.
Lelirkttaße 17.

Einfamilien -Haus,
Wartestraße . 8 Zimmer,
r . Zub.. Zentralh ., groß.
Obst- u. Gemüsegart , zu
vk. Näh. Bierit . Höhe 10.

-uell klvt
! bewill
mit zui
hende 9t
n Slgeata
: BeM
R -V-ä-i

3 -MUll -MhWW
von Ehev. ohne Kinder a.
sofort gesucht. Südviertel
bevorzugt. Näheres unter

m.  982 Taabl .-Berlaa.

Mm  Danermlßter
'»ffit 4.Zimmer - ob. große
z-ölntmer -Wobnuna zum
1. Oktober oder früh . Ott.
ti. W. 882 an deu Tagbl ..

,Lr.rlaa erbeten.

WG i®8fmg. st. &-§ 3iüL
nn 1 W modernem u. ruhigem
,!y, 1) Mause , elektr. Lickst. Bad

usw.. für Oktober oder
wäter gesucht. Offerten u.

.984 an den Taabk.-V

Neu heraerickstetesWMilischM
mit großem Hofraum und
Garten , sofort zu verk.
Breis 8500 Mk. Biebrich.
Backaaffe 30. ob. Stadtteil

6ß!f.=ii.ffiüterij.
mit 2 gr . Werkstätten mH
Starkstromaniagen . 14 %
renk.. Stadtzentrum , mit
20 060 Mk. Anzahlung für
95 000 Mk. umständehalb,
zu verk. Off. von Selbst,
reflcktanten unter W. 89
an die Taabl .-Zweiastelle.
f Ännrobllicn-Kausgesirche)

MW
t PrivatBrrkäuf « "

%tm  WsWserll
zu verkaufen. Bobrmann
ZMadl _̂ BsrdrrstraßeWL.

Weaen Aufgabe d. Fuhr,
werk» 1 crstkl. Oldenburg.
3i. Raksevferd, 1 Mebaer.
wageu. 1 Eimv ..Geschirr
zu verkaufen bei Landau

2 Pony , zugfeft
u . sicher, auch einzeln, zu
'— *. Srinrich Herziger

ierfte.n, Biebr . Str . 23
Tel. Biebrich Nr . 207.

Eine Ziege,
von 8 Stück die Wahl, - u
verk. Herziger , Schierstem,
Bie bricher Straße 23.
Zregen böckchen
3 W. alt , zu vk. Hartmann,
Biebrich. Boch gasfe 1.

Junge Hasen
zu verk. Klost, Mvritz-
8raLe,M ._.Hth._ dart.

Hasen
Belg., mit Stall , zu verk.
Bes. 5—8. Sont . 10—12
Luisenstraß e 35. 3.
„ ^ Hasen,6 Monate alt . zu verkaiuisen
Biktor iastmüe 16.

Glucke mit 10 Kücken
zu vk. Keil, Sonnciiberg,
Bierstadter Straße 3.

Glucke
mit 10 Kücken vreiswert
Doöb. Strafte 139. Mimel

Eine Glucke
mit 11 Kücken preiswert
nr verk. Frau Bickel,
Detzche lm. Scbö lrbevmtr. 8.

Hühner» n. Entenkück««
Sunkel . Sckarrnhorftstr. 22.

Gold. Damenuhr , Mp.»
Sikb. Handtasche, Bern-
stein-Halsk.. mafs. Nickel.
Kaffee-Service , aehämm .,
innen vergold., echt Meist.
Zwiebelm . - Kaffeetassen
mit Defferttellerch.. GaM-
Vase, bandaestickt. seidene
iavan . Deckeu. Sofaksken.
Gitarre mit Ueberzua.
alles s« S»e Stücke, z. Teil
ungebraucht , aus Privat-
band zu verkaufen. Adr.
im Taabl .-Berlaa F<iHmMk
mit Kette. Ilkarätia . zu
verkaufen. Ott . u. H. 975
gnaden, Tagbl .°Berlaa.

Mod. fcht». Strohhut
für !. Damen , statt 25 Mk.
für 12.50 Mk. zu verk.
Süster , Kleiststraste 4, P . l.

4 Mir . schw. reinwoll.
Kostüm-Stoff

130 cm breit . Perlmutt.
OvernalaS. nußb. Boael-
baurr mit Stand , zu verk.

5 Mtr . bl. Crepe de chrne,
Reform-KorfeLt [Gr . 6tst,
neu. zu verk. Baiumann.
Bism âyckring 28, 1.

Ein neuer Cover-roat.
mtttlerie Gröste, zu ver¬
kaufen. Dusel, Dohheimer
Straste 76. 1 r.m WMMM
Gr . 42. 2 Helle Westen, kl.
Fig.. 1 schw. steifer Hut
[Weite 55s. 1 neue seldgr.
Mil .-Müde [55s. verschied.
Leinenkraa. kW. 40) »reis,
wert zu verk. C. Ncusel,
Hirscharaben 9. Händl . vb.

Mil -tarbluse
u. Ledemamafch. bill. zu
vk. Böhm, Blücherstr. 3. 2.

Feldar . Bluse
u. Wassenrock billig zu
verk. Näheres bei Stost
Nächst. Taunusstraste 2.
El eg. D.-Stiescl (38). neu.
Svanaenschuhe vk.' Pansch.
Rüdesbeimer Str . 9. 2 l.
4 P . weiße D.-Halbsch»he,
neu . Gr . 38- 38, 2 P . hohe
Meiste Kinderstiefel, neu,
Gr . 32—34, zu verkaufen
b. Herbst. Bismarckring 17,
Laden.

Ein Paar neue, nach
Maß gearbeitete Dameu-
Stiefel . Gr . 40. zu ver¬
kaufen. Näheres Ermet.
Kleiststraße 3, Sth . 2 r.
N. Chevr.-St . (37—38).

Inh .-Apv. TcmcrS, Wrrng.
masch., Büg .- u. P ; tr .-Of.
Klapp ert , Oranienstr . 44.

Ein Modell-Svibrnkleid,
3 Hemd.. 3 BeinkleiDer, all.
neu, für 4jühr . Mädchen,
1 Automautel . 4 P . weiße
H.-Hosen, neu. 1 Herven-
Huit zu verk. Baust. Faul-
brunreen itr aste 13. 2.
Mll.Wtz.gr.WenM
Gr . 44. sowie schicker bl.
Hut billia zu verk. Elen-

Ei . mariuebl . Taffrtkleid.
beige Charmeufekletd und
IrFcc Seidenkleid zu verlk.
Gericke. Schir rst. Str . 20.

Zu »erkaufen
neues dunkelgrünes ge-
sticktes Mauielkleid, auch
geeignet für Umstands¬
kleid. u. Erstlingswäsche.
>reist. Kleidth u. Lätzchen.
irischer. Waldstraste 20.
Hochclea. Künftlerbluse.

haudgest., verk. Weftmeier.
Dotzheim er St raste 85, 3.

Eine rosa Bo lcblnfe.
dimkelbl. seid. Jacke, fast
neu, vreiswert zu bet«
kaufen. Skäh. bei Hibbm.
Kirthäässe 9. 3 l.

D.-G«m« imantel.
ganz neu. Gr . 44, tum.
rändehalber für 150 Mk.

zu verkaufen. Wettstein,
leckste rite in a. Rh.. Biebr.
Strast e 81.^ ?«rt.

Ä. Kindrrkleid
für ! das Alter v. 10—13 I.
verk. Sour . A' brechtstr. 37.

Feldgrauer Stoff
billi-a zu virkaufen . Mt.
Am Römertor 7.

Friedensw . neu. 150 Mk.
zu der!. Ga Engelhardt.
Stetna alle 10. 1 rechts.
Neuer Rock-Fackettanzug.
dunkel [untersetzte dick«
Figur ) zu verkaufen. Bovv.
ik ar !straste 20. 1,
Neuer schw. Grhrockanzug
u. Mantel , starke, große
Figur , zu verk. Morver,
Riebls traste 23.

Drei Paar neue elea,
7t«»* Halbschuhe

schwär* braun «nd «rau.
Gröste 38—-39. billig zu
verkaufen . Anzusehen von
ll —12 vormitt . Rößler.
N' lvias str aste 89, Bart . !.

Weiße Leinenstiefel
[Nr . 36) b. zu vk. Schlapv.
Kellerstraste 14. 2 r.MegMWhs
neu . Gröste 43. zu v- '
Huppert , Aarstraste 40.

Reue Kiuderstiesel
[Gr . 36) zu vk. Sastmanri.
Stiffftr ake 29. 1.

Zu verkaufen ein doll,
ständiges schönesBett
mit guter Roßhaarmatr,
u. passendem Nachttisch.
Aazusehen nachm. 3—6
Kircha. 47. Fsv.. Koerw er

Bett mit M«schrl-Auf
sab. Kommode mit drei
Sckuüt.. Soia « Kinder¬
wagen kehr billia abzuaeb

Melinert.
Göbrnstrave 7. Hth.,1^ St.
1 große

eiserne
mit Patentrahmcn

mm
entrahmen,

ISMkil'MM
zu verk. b. von Bottleubcrg,
Huntlwldtstr. 6, Part , Be«
sichttg ung 9—11, 1—4.

Eiserne Bettstelle
mit Svruugfed .- u. <3ee
aras -Matratze, sowie tut
elettr . Beleuchtung einger,
Betraleum-Hünaelampe zu
verk. Ristow. Scharnhorst-
ttraste 31. 3 L 9—3 Uhr.

Ein Kinderbett . .
mit Matratze, 1 Wasch¬
maschine zu verk. Sonnen-
bcra. Wirs t . S tr . 63, 1

Eiserne Kinderbettstelle
[Gr 159X68) mit Annen
behmia zu verkaufen. Näh
bei Becker, Rüdesheimer
Striastr 22. Sth . 2 lin k,

Kinderschuhe «Nr. 29)
zu vk. od. aea solche Nr . 27
zu vt. Menges , Steina . 38.
1 Paar Samtfvanaenfch .,
neu . feto .. Gr . 38—39, f.
30 Mk.. hell. seid. Spitzen-
sonnenschirm 15 M.. elea.
schw. Svitzenbluse 35 Mk.
u. verschied zu verk. bei
Gobsch Albrechtktraße 5.
MnterbanS ^ ^ NnkÄ._

Rene Sammetfchnbc
[Gröste 86) zu verk. Bohl,
Paaenstech,?rstr aste 1
Ein Paar n. hohe Stiefel
i@t , 40) zu Verl. «Spitz,
Zietenring 7, 1. Stock l.,
vorm, bis 2 Ubu.

R. Schaftenstiefel,
Gröste 42—43, Diädchcn-
Geradehalter [Gr . 2) verk.
«Schneider , Schulb. 23. B.

W. löützl. Wllissrhllhe
[Gummis .. Gr . 87). Kauf¬
laden [Theke). Turnrinar
zu verkaufen Klovitock-
straste 19. bei Loeb

1 P . neue Fußb .-St.
[Früedensw.) vk. Zimmer-
ntann , Kaclstrlaste 16. 1.

ä Ugss Mlhßjjge
weaen Umzugs zu verk.
Rüüner . Roonstraste 5. B.MchnöM'
«Sanrmlung. ferner Stoll.
werksbilder - Sammlung
kompl. «Serien von Nr. 1
an . zu verk. «Samstag - r-.
Montagnachm . Gneisenau-
straste 10, 3. Stock bei
LeWM,

En . Kinderbettstelle
mit ilkosthaaiMlatratze zu
verk. Königer, Sedan.
straste 7, Hth Par t.
SS . eis. Kinderbettstelle

zv verk. Kleinetbst, «schwch.
Hacker Straste 55, 2.
«r .Lü!N-EliriIlN
«Sofa u. 3 Sessel), schw.
Slasfelei . Gasbratofen zu
verk. vorm. 9—11 Uhr bei

Moeckel.
Otierf eldstra ste 5. 1 ©t.

Nußb.-vol. Kommode,
Klavievlampe, vol. Tisch
mit Auszua, Küchenb-lech.
n-ass. Kückentifch, Vogel,
käsig m. «Dt., 5teil. Effentr^neue Einmachfäffer zu vk.
Stemmrer . Adolisbera 3.

Cüaisel.. Pseilcrsvstgel
zu verk. Pansch, Rüdes-
heimer Str . 9. 10—3 Uhr.

Feiner Svieael
t.  Wohnzimmer , statt 120
für 65 Mk. zu verk. Süster,
KleiMraste 4. Bart . US.

Ein Cissckrank
zu verk. bei Muth . Hoch-
stättenstraste 9.

! WZWchsr ElZjrhlülll
ist vreisw. zu vk. Levitta.
«cüenkendorfstr. 4. 1 St .,
vormittags an zufeben.

Gebt. Kiichenschrank.
Tisch, 2-  Stühle . Brett zu
verkaufen, Paul , Oranien-
straße 35. Bdh. 2 links.
Kü<swu-Einrichrung. neu.
P lisch, bill. zu verk. Haus¬
meister Sturm , «schwalb.
Str . 8. H. 2. Hä ndl. Verb.

Sakko-Änzug
neu . schlanke Figur , verk.
Lübke, Wcklr itzstr . 80 1

. Neuer Frackanzua
[mittl . Fig.) und 1 Paar
neue Herrnlackfchuhe (Gr.
42) abzugeben. Stamm.
Bismarckrina 42, 1 links

luröttj*
btteSÄ
v.
lag.
inuB»

Dame
ucht Balkon - Zimmer in
orivatvilla auf «Sonnen-

-seraer Straste und Um»
sgttnnia, mit od. ohne Ver-
Meauna . Offerier ! unter
öLJL78 an den Taabl .-Verl.
Eleg. Wohn- u. Ächlafzim.
^rt Bad . eventuell mit; »niche, ungestört , v. Dame

: Su mieten gesucht. Off.
Preis unter H. 983 au

.Taqbl .-Verlua
Fräulein . Dauermiot ..

cknck» « mütlicüeS
Zimmer

am 1. Juli . Offerten u.
-- 982 an den Tagbl .-V.
Friseur sucht

_ lÄrtes MWe«iÄTtiC»*rmttn  JNft1. ? ‘ “Full . Ott . mit Br.
mk MmMM.

Mod. Villa
mit Garten , Höhenlage,
Diele, 4 bis 7 Zimmer
u. Zubeh. z. kaufen ges.
Ausf. Angeb. u. k. 976
an den Tag bl.-Verl.

AmW«
8—10 Zrm., mit Zentral,
heizuna u . Garten , zu
kaufen gesucht. Gröst. Bar-
anzahlung wird aeniackt.
«Offert, mit Breis u. näh.
Beschreibung unter K. 933
an den Taabl .-Berla a,

Restützl. EtsgelltzW
4—5-Zim.-Wohn., «südf ..
möal. Südviertel . zu kauf,
«f «M. Ott. u. 0 . SSS
LN_er5- LWdst-Ber !aa .^ .H- fnnt m.t 109,600 Mk.
«nzabluna sof. LL .kaufen

Goldene Herrenuhr
mit Kette. 18kar.. Genfer
Werk, zu verkaufen. Zu.
schritten unter B. 976 an
den Taabl .-Ver lag._
Gold. Herrru -Ühr. 0385,
neu, 3 gold. Deckel, prima
Ankerwerk. für 900 MK.,
1 P . gold. Trauwimge 80.
n«ue Haarschneidmasch. f.
12 Mk. öerf. Zu erft.
im T aabl.-Verla«. F»

SÄWMM
Ubren armb and. 14k. Gold,
für 280 Mk. z« verkaufen.
Offerten nnter F . 980 an
LLN-Lsabl -MeML.

2 Paar neue Schnürstiefel
zu verkaufen Adelheid^
straste 47, Brand.
Neuer schw. Gehrock-Anz.,
gut erbcÄten. mittl . Größe,
zu verk. Bever, Bahnhof,
straste 6. H. 2 links.

Vollständ. Tofekfervice
f. 12 Pen, . Militärwöcke u.
Hofen, leichte RNMefel,
KlTiderkavvstuhl zu verk.
Iiong , Kirchaajse 47, 2 r.

Feine Svazierstöcke
von 3% Mk. bis 12 Mk.
zu verk. Süßest , Klsist-
st raste 4. Bart . Ii nks.
Div. Binden u. Krawatten
ffir Lieaeksagen v. 60 Pf.

^iS 2 Mk. zu vk. Süßer.
' aste 4. Part.

van 5
Blusen K

Mk. an. Süßer.
i . & Kt . kaa ».

Zwei «. Ueberzieher
füst i. H. von 15—20 I .,
kl. schw. Strohhut für j
M. von 15—26 I .. 2 51.
n. Schaftstiefel zu vk. Lill,
Grab en strastc 5.

N. kinzua 95 Mk..
gestreifte Hof« 75 Mk. zu
verk. hch Blum , Luisen-
ttraße 26. Gth7 i .

Neuer Ailzug.
dovpSlveihig. für gr . Fi«,
zu vevk. Maier . Winkeler
-Straße 3. 1 re chts._

Neuer Frack
(o. _©.) u. Weste. Tennis-
latlaa .. sch. Voaelkäfig bill.
s -chroder, 5/theina. «Str . 5.

Neuer mod. Eutatvav
mit Waste [Gr . 48) bill. zu
vk. Böhm, Blüchkrstr. 3. 2.
Neuer vollständ. »berbavr.
Knaben-Anzu« (9—13 I .).
2 weiße neue Wadchen-
schürzen [9—13 I .) zu

vt.  Deck , Eckernförde-
ftr 17.  9 l. _
ZMdzistLWO

ÄaSit*

Oelgemälde
älteve u. moderne, aus
SanMilung zu verk. Näb.im Tag bl.-Verla a. Fd

lieriieri
Nur für Liebhaber : 400s.
Bibel u. sonstige interess.
alte Bücher in Brivathand
abzuaeben . Offerten u.
A. 838 an den Taabl .-V.

R§ijs-6chle!bM8szirme
[Blickensdörfer)

für 300 Mark »u verkauf.
SyLWt- SkaiMr ^ JLi^

«Sehr gut erhaltenesKlavier
nur an Privat abzuaeben.
- 2&_&

andolrne
und 1 Gitarre billig zu
verkaufen bei Herrmann.
Wellr itzttraße 55. 3

Div. Küchengeschirr,
emme Bettvorlagen , ein
Posten Holzwolle u. ,Holz-
kisten. 8 bunte Arbeits-
bemden, 1 ZinDadewannc.
ein Bügeleisen billia abzu-
astben. Schäfer. Hellmunid-
str aste 82,- Bar t.
(Lisrrn . Klaschenschrank
zu verkauf. Böllinaliaus.
Freseniusstraße 21.

Schuhmacher.
Ztzlinder-Maschine («Siim.).
1 Säittenmafchine sofort
zu verk. Lumrb. Friedrich-
straße 29. 1 rcckts._

Wäfcherei-Anlaae.
komplett. Fabrik . Rumsch
u. Hammer , nur wenig
gebraucht, ferner aut erh.
Handwaschmaickine u. ei»
Eiskonservator (für ; Kon¬
ditoreien usw.) preiswert
zu verkaufen.

W. Ruthe . Kurbaus.
rri -aatn _f -.i oüroj.

Tevvlchkehrmas chrne,
fast nm <, eine gestrickte
Ltcttdecke. ein Paar neue,
weiße Lederst iefel. Gr . 39.
zu vk. Börner . Waterlo »,
öisAJfitl

Ein aroßes Firmenschild
billig zu vrrk. Näheres
Steinoasse 15.  Parst_

Farbmiilile.
neu , mit Handbetrieb , fm
verk. Kneisel , Platt«
Straste 14, 1.

BsMändige
Reit - Ausrüstuna

zu verk. Zu erfragen bei
Stost Nacks.. Ta unu sstr . 2.

Federrolle.
20 Ztr . Tragkraft . Patent¬
achsen billig zu werk. Rau»
ZSellritzstraste 16.

Federrolle
(Patent ), fast neu 85 Ztr.
Tragttaff . u. Ponvwaae»
wegen Umzugs billia zu
verk. Nunaeffer . Dotzheim.
Obera asse 2»._ _

Starke
Mlellklviizk»
zu verkaufen . 809
W. Gail Wwe., WieSbad^

Schwalbäcker «Straste.
Ecke Rheinstraste.

Klappwagen
mit Verdecku. ein Kinder¬
wagen sehr billig. Petri.
Frankenfcvaße 26, 1 St.

Fast neuer Klavvwaaen
zu verk. Löffler . Adle«
sttvstc 35, Hth. 2.

Sch. bl. Kinderwagen.
aut erb., zu verk. Selner.
Gneisen auftraste 20. Hth.

Svortwäge ».
Brennabor . gut erhalten,
zu verk. Ruff , Helenen-
't raste 27. Gth . 1.
>-lut eryalstTameu -Kahrrad
mit Gunmnibereifung W
verkaufen.
Biese!. Rer oitratze 15. L.
1 Fahrrad , 1 Sporthose,

einige neue gesrr. Nachck-
bemden zu verk. Reichert.
Dötocülbächer St r . 36. 2.

Fahrrad
mit n«uer Bereifung zu>
verk. Rudolph a. Roth.
Hellm-undstraste 29. S,_

Sch. Herd (1.2ÖX8Ö).
wie neu. b .Üig zu verk. bei
H. Pilaenrothert Äovk-
itraste 33. Part.

Ausziehttsch
gut erhalt ., zu verkaufen.
Preis 140 Mark. Frebe.
Zork,'traste lv . 3 rechts. .

AusZiehtifch
Nußbaum , zu verk. Rock,
F rank furter St raste 36.
Gr . Zeichentisch zu verk.

Herbe rn , Do tzb. Str . 65,3

ßlößer KgMkU
(3armig ) u . Pctr .-Amvel
billia zu verk. O. Rose»,
berg.. Luise nstra ste 22.
Gaskoch.. 2fl., Zinkbaoew.
vk. S charnbo rststr , 87, 2 r.

GaSzuglamve 40.
15 Mtr . Kokosläufer 40«.
2 Kostüme 35 u. 40 Mk.
Roedler . Düdi ngem'tu 7. 3.

Verschied. GoSlamven,
4 .große Spiegel für ®e*
fchäftszweckebillig zu beu
fonnfer. Frauud . Laus«
ga sse 24. _

fct
Eichen, für 18 Personen,
zu verk. Näb, Bismarck-
ri ng 12, 3 l„ Schörniq,

6 neue massive
Stühle

billig zu verk. Haenchen,
Hellmunditraße 45, 2±

Eine Mandoline
billig zu verk. Holland,
«Sedänsfrast e 5. Gtb . 1._
Gut eingesvielte Gitarre
billig abzug. B«rumb«ch,
Sternaasse 2, Dari.

Gut erh. aroß. Grammo-
vhon mit Vlatten neues
Damenrad mit prima G.-
Bereif , verk. K. Meißner.
Hinckargben 28,J£

Musik-Automat
billig zu verk. Dotzbeimer
Straue 116. 3.
MmeWWWiM
komplett, sehr billig zu
verkaufen. Ehrentraut.
Bismarckrina 19,

Neues Bett
kompl.. Schneidsrttfch u.
Nähmaschine zu verkauf,
Häuser , Gnerscuauttr 31.
Hof luttL , mittaas L—ö.

Staffelei » Zmkbsdewanne
zu verk. Näheres Breun,
Herde rstraste 25. 1, vorm.

Schöner ar . Rohrvlatten
Koffer billig zu verkaufen.
Kaiser. Karlstraße 38.

Gr. eitz. MWtzewde
Dmierbrenner . Teppiche,
prachtvolle antike Truhe.
Govelin, Bilder , Spiegel
wegen Aufgabe des Haus¬
halts pveisw. abzuaeben.
Kruke, Adeihcidstr. 94. 1.

Eliiir LÄSli -LiimGiyg
von einem Cafs sofort
zu verkaufen. Näheres
Fauiürunncnstr . 9. Wirt.
schaff.

Neue Nähmaschine
«-saiger ) zu verkaufen bei
Rudolph u . Roth, Hell-mimditraste 29. S.

Nähmaschine zu verk.
Kovver . Wellr tzstr. 25, L
Nühmafch. (Schwingschisf),
lehr gut erb., für 120 L>« .
in verk. Franlenrtr . 22. k

«SckiöneH.-P .-Lamve verk.
Lro !t._ Hariin «straße 6.
Gr . Zinkwanne bill. zu b£
Rheinaauer Str . 6. H. SGL

Gr . Zinkbadcwanne,
Ftügelvundve, Scrvievbr ..
r . eis. Bräter , Gasls -mp«
vk. Rheina . Str . 20. P.  l.
Zinkbadcwanne u. DufA^

N-enig aebr .. Brotschneid.
Maschine. 2 weiße Friseur-
Focken, weißes FrottS»
DainenKeid zu verkaufen.
R. Boaeler . Rorkstr. 8, 2,

Sitzbadewanne zu verk.
Killiua , Em ier S tr . 2, B»

Parkettbiirste
u. Teppich-Kehriiiasch. verk.
Glast, Adslheidstr. 80, B.
^ Akkumulator.
6 Volt , verjk. I . Erbnich.
«schi er-ste-ncr Straste 32.
. . Kleine Wasservumve
für Gatten abz. Bierstadt.
Fried rick-straste  1.

Gepolsterte Dovveltür
verk. Ditttriann . Kappen-
st raste 40.  _
Schöne große ”

dunkle Marmrrrplatte
PreiSwett zu verkaufen.

Schierst.Str . 11, Mtb . P.
2 Lorbeerbäume zu verk.
«chie rstcn mr Strast e 10, 2.
Erdkoülrabivflanzcn abzug.
Leirdle. Rö derstrast« 20.

Gras,
iNiqeniäht. Nähe d. K-vster-
muhle. zirka 15—20 Ztr ..

vttck. Näß. im Tagbli,gn vevk.
ÜStxiaa,
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vrs « . etandnhr,
eich., tunftvcllest Pracht»
stück, hervorragend !chö»,
reich geschnitzt PrelSw. zu
Vl. Rosenkranz, Blü cherpt. 3.
Tiis VettbezWk
«eu. Gardiium, Vertiko,
kt. Döschi-jchr., Konioljchr.,
Kmnmvde, Ltür. Sieiderschr.,
Sistichr., I Kücheir-Eiiirich»
tung Kitt Tonnen, 225 Mi .,
1 dito m. bunt. Verglasung
«. Linoleum belegt, SSV Ml.grieinnstware)bill.z.verl.

-l ftein, He rmannftr . 17,2.
Moderne» Dckiaszim.

«chi eich, bei! aewackil m.
reickirr Scsttiitz» arofter 2t.
Soieaelfckr .. Wnscktoilette
Mit Marin , u. Sviegclaus-
fatz. 2 Rarliiichräiiie mrt
Dtoeuioc. 2 Britst !7uO M.

VlSbrllaaer Rosen!ran ».
Bsti.berolatz 3.

EeieMÄsM
Schöne l- u. 2-schl. Veiten,
Wüjcheichranl, Vertiko, uw
neu , mit Spiegel , Diwan,
eis. Aaslischchen, Bettstellen
v. !0 M. an. Badewannen u.
mehr billig zu verk. b. Peter,
Hermannstr. 17, 3.
1 tylAl . »ol. Bett, best, aus
Bettst ., fern., 3 Matr . mit
SBoflatrfL Keil, Deckb. u.
Äiff.. 220. Küchenlisch 15,
Kückenbrett 15, 2 Kuchen!.
Schwach. Druden itr . 7. P.

Ein eleaantes kompl.
Schlafzimmer

mit Roftb.. Marmor u.
Steil. Sviegelsckr.. 1 inml.
E ck.-Sveisez>m.. gescknitzt.
I komvl. Kücken-Einrickt.
zu verk. Albe« Lolzben,
Orcmienstr. 12. Tel . 3647.

Poliertes
Mufchelbett

mit Svrunar . nur 100 M..
1 Bett mit Svrungrahm ..
Statt , u. Keil nur 65 Mk..
Bert mit Patentiorunar .,
wie neu. 120 Mk.. voliert.
Vertiko 80 Mk.. Soia 35.
Diwan 65. schöne Ltüriae
Kleiderschr. 110 u. 140.
eiuz. sehr aute Matratzen
ie 40 Mk. Könnender».
Delenenitraste lS. Part
Vollstünd. Bett . Kleider,

u. Kuchrnsckr.. l Kinder-
Lre»- u. Klaovw.. 1 P . n.
w. D.-Sckn ursch. Franken.
streike 26. 2.  Hofmann,^

Guieröäch schöne Küchen»
einricht., Kleiderschr. u. ein
Fahrrad v. Pr . zu l. ges.
Peter , Herrnannstr. 17. 3.

Mim Mn
5000/1, 10,000/2 Settfl,
20.000/2 Rliein» u. Mvieifl.,
5000 dänische Milchflaschen,
6000/2 Bordeaux «Flaschen,
Partie Wasser» und Stein-
häqerkrügr zu verk. Acker,
Wellritzsrr. 21. Tel. 38:10.

2 neue hochherrschastllche

Küchen- Einrichtungen
bestehend aus : Büfett , 2,20 m breit, Tisch mit 2 Schub-
I» d«u, S Stühlen und Huntztuchbrett» weiß lack., z. verk.

Julius Wolf , HsWMUnMn !.
Vleichstratze 47._ B9734

Trotzes, elegantes, halbrundes

Sofa
mit Damastbezug, für Saal oder Gesellschafts¬
zimmer passend, billig zu verkaufen

Frankfurter Stratze Sk.

s MsMr
Lutter , u. E .erges>ltäft

»u kauten gesucht. A»-ge¬
böte unter E. 8,8 an den
Lacckl.»Verta g.

Zmgs letmds lauöca
DLoen bevor» . zu kaufen
aeluckn Kuvellenstraste 5b.
de Ni dder,

Lilldenblüten
Pfefsermillztee

kauf: zu böcksten Tagest,
preiien Vabnaok-Dtvgrrie
Dabnbmstrake 12. Tele»
Phon 4844 _

Ä»(op6dBtttw
wird in icder Menge an»
«eka-uitt. Ort . mit Pres
u . .st. SÄ Taabl .-Peclas .

Ein Silberbesteck.
Kasten

ftktz. Beiteck für zwölf,
event. für 24 Personen.

£  kanten gesucht. Ost. u.867 an den Taabl.-M.
2 gut erh/Betten

au» Privat sprich zu kaufenßuebt. Bvobr.Onanien.ÜlM. _

Gut erh . Anzug
ttrv lSiäbr . von best. Herr,
schait zu kaufen ges. Rau.
Sedanstrafte 7. 1._

%mi  gut erhMn.
ebenso 1 liebeczieb.. Tao«
oder Gummimantel , fern.
Neaulator oder a.  Wand»
ubr . aus nur best. Dause
zu tauien aesuckt.

freund Mainz.
Iflkob-DietcriM ra ke 0.

Svortiovvr f. ar . schl. ft .,
weist» Dose, Schritt !. 85.
sowie etl che Hportstomden
mit Siänschetten. W. 38,
u f. ad.  BreiZ -Ofs. an

StielU. Twtzb. Dir . 121.

WsP « « « « » -
Vrtrtrt (8titttflen,

Einzelmibel Tennickr.
Pmttieeen S »»k4r onttke
Sachen Bstcher uiw. kaust
stets S. Kla« »er Kried-
cichftr,»k..S..T- . TU. .1W7.
Möbel , Bücher
Lstkier, Äufstrllsackienn>u>.

m
Herrschaftliche u büraer»
licke W»tz««»«s . Siurick.
ttinnca . einzelne «ut er»
hattene Möbel. Tenmck«.
Maninvs . sowie komvlette
Nackläste kauft

Käaer . HelruWstL

für Wobn. u. Schlafzim..
Herrn» u. Estzimmer zu
kauten aesuckt. Geil . Oft.
an Äailrur Hab». Kirck»
aaft'f 5UÄ ««rkuckt billiaeWWW
aus Privatdand . Wolk.
Wderitrake 7̂ .2 link»._

Die luickstr» Preitr.
zahle ick für gebrauchte
Möbel u. Kleid. Postkarte
uenüat. Heinrich Schwarz.
Roonstr. lS^ Schrê nerei . ,̂
Alte Rosth... « opok-,
Seearad -Skatr., Sprunar,
alte Peckitermöbel gesucht.
Schwalb. Dru-dc nitraste 7.

Sckneiber-Ein ricktuna
u. Kleide'ritänder gesucht.
Off. Aieicküri

ül
für Scüubarsch«kt aeeian ..
zu kaufen aesuckt Ott . an

Kakob Hutter.
Ober.Anaelbeim a. Rbriu.

ReiMster -
aroster. uul erhaltener , zu
kanten acf. Her« . Trapp,

Gebr. Schlietztorb
»„ kauten « sucht. Oft . u.
A. . 983 au den Ta«bl.-Bl.

Gut erb. Rähm - scktne
ik» kmiren «es. Ott . an
Em» I. Bism orckrius 48.

Fahrrad
mit ober »bnr Berettnna.
auck eiuarlne Bererfuna
zu kaufen aetuckt. Bckorn»
bork. Helene»iittisJJ,

Huche
gebrauchte Herren - und
Dameu -Aahrrädrr . mit u.
ohne Bereif, sloles Buch.
Weilback bei ttlilrSdeim
a Pk,,  Bachstttatzc lT

zirka 3X4 M«ter. gegen
hoben Preis zu kaufen
«sucht.

Wagmann,
Saalaaste 26.

LiehSGlüiPleissat ick fürMN ' U. fM .'
jlleidsr, MM,  Zettril.
Borbanae Portier » Trv«
picke sowie alles was im
L>errsckattSh antzrana . M.

Frau Klein,
Couliustr- K« 8. l

— Telephon 3490 —

MZ.6lpper.MWtr.lI
MM.MüMstU
f . Kleiber Schutze. Wäsche
Mob.. Tenuicke. Linilertm
L »rd-..- S »rb̂ Sjlhrr _^ f» .

8 KleiderS
«ller Art , Petzsachen, Tepp-,
Gaetzin ,, aR. AuSrana§uft Mi astertzSchtt Prellrau Stummer

»euaastr lS 2. Stock
p»- > TeleLbva 8331.
Abaelrate Sommcrklejdch.

füt biöbc. Mädch. iu lauf.

Li « Herren -Anzua.
«trk erbakten, zu kauten
l̂ es L Ulot belcker.

üedrsuetttsr , gut erb.

Teppich
su kaufen gesucht.

Ji . BÄ hm,
Bad Krettzaaeh,
Baumstr . 1, I.

Perser
&mvena*

und deutsche T ppiche
kauft zu zeikaemäst Preis.
2ö «rL—.LrilemsSr ^H.

SlhleiiiMjGiie
neu ad. aabr-, zu kauf. ßd.
Oft. u. „Schreibmaschine
an Hafen stein u. Boolrr,
stier. Ornaaastr._

Mt Vrinat zu m»be»
Brei« zu kanten qeluckt.

«n »bt. Karfst». 3. 1.

aut erhalten , zu kaufen
aesuckt. Lkterten an
H. Hck»ck̂ B>S« »rckr^

2 Mandblln .. 2 Gitarre « ,
Bwlinen . Aitber, Tello.
Streichbatz zu kauf, aei

«SÄel . Äabnftrake 84.

Gebr. Herd
mit guter Backeinricktung
oder SSaSbockoten zu kaui.
aefucht. Heim Dckwal»
»ackrr Dtrad r 18. LsdkL.

GaStzerd
zu kaufen « ttrckt. Schauer,
LsMMtWbc 66. . .

stizr ele« Herrenzimmer
vastender l̂ektrisLer

Mn z.
SAkiMKllW

getuckt. Ott . an Dr . Lindt.
..aaliC_

Torschlreher
im Unttamch aeft.  Heomsg.
zadluna zu taacken oejucht.
Rährves zu eofr. Daren>
straste 4. stnieuSaden,

atzr ves zu
rn fte.l . M

Hobeelbank
kaebraucktl zu kaufe« ae<
sucht
_iL i -_
11. b.  12 (0r. DooveNeitern
?. Schell. Müchcrstr. 38. 1.

GrAbere aut erhaltene
Hundehütte

zu kaufen aes. Dr . Aüuasi.

Knsm MÄM
zu kaufen gesucht.

Kork« aller Art , Neu.
tuckabfälle, flasch .. Holen-
felle. Po ».. Lu« »en kaust
stet« Sck. Still , » lücket.
straste 8. Telebtzo« 8058.

Weinflaschen
I lange, saubere, werden
gekauft Wemtzomtziung

Moritznrane 31.

Wein-u. SekWW
Papier . »Hie , Nsstuck
Mrtoll »tw. lauft zu bet
h. Preisen . D. Si »»e,
Rieblttr . 11. Tel. 4878.

Brillanten, | oid- md  Sflhersaches
stecke , Aafgütze, Serviec. Pfands««., Zahn «,biaStmnmer,?rs %kauft zu aller¬

höchst . Preisen

Antiquitäten.

Silbergeschirre.Vörie»»««.K«»ferftichs ujw.
I -UlSrUr, T»« n «»ftratze 25.

Fernruf 4678.

Ntzel,«Pilllilllös
kauft

«irchgasse 88. Tekepho» Uii.

ÜMsÄMÄSMMÄ
Schlaf - | und Hache
Speise - Zimmer Teppiche
Herren - j Klavier
auch einzeln, gegen hohen Preis kauft

fflwsm

mittlerer Grütze, gebraucht, aber gut erhalten, zu
kaufen gejucht, ebenso ein kleinerer

Geldschrank.
Gefl. Offerte« u. D. Ab an den Tagbl.-Berl.

llütemG
stfür Illiätzr. M .ttelscküler
w. Lehrer für ÄachhUfe-
idumdeu aesuckt. Ott . u.
<L  9 81 an den Taabl.-Bt,

—w- es vs —WWW»V
im Hause ges. Schrift¬
liche Off. ni Preis unt.
K. 985 an Tagbl .-Verl.

Enalikck.
Lehrerin»

Altes Mit. Supfer,
Messing. Blei lauft höchst¬
zahlend P. J . Fliegen,
37 Wagemannstraße 37.

Wir kaufen
nunmehr auch

größereu. große
Blechkannen

zu allerhöchsten Preise «.
«Hhhautfche Ost - und

Katt « «reu -Man « fakt » r
Gchmelbacher Str . 57.

ipir
100 Liter tastend neu ob.
gebraucht, zu laufen ae-
lucht. Stbrittl . Anaibote

W Pronlleau.« a s
zu laufen aest»chl Gefl.
Offerten >»nter H. 985 an

t  aebrH erh. Lorbee^
Kvbel. nickt unter 40 h..
50 br., «n kaufen aes. Näh.
Kock. Kai, ^ r..Ra. 22. 2 r.

KeanzSf..
Deutsch bei
Dolmctkchertn. Lange rn
Frankreich u. Enal . aew.
-frl WilltNMM. Iatznft r . 24

Dame viele slabre im
Ausland ael .. ert . aründl.
franzststiche« «. toonitcken
Unterrickt aeaen aründl.

Ala»iernnterrickt.
evt. Borivielen k.astiicher
Muiik. Oltert . u. « . S81
an den Togbl.-Berlag ._

Koolisck. Denttck.
fr «ft . Methode.

Hel. Hob. P «»e. Lehrerin,40 fsahrc England,
!stüde»beim«r S traße 1. 2.

Rukstscher Unterricht
wird aründi ch erteilt.
8oft . Otterten u. « . 983
an den r «rbl ..« erlaa ._

Sehr tücktiaer Slaoier-
lebrer . welcher sranzöttsch
svritbt. sokorl aesuckt für
weitere Audtzilduno einer
kränz. Okfizier- dame Zu
meid, beim Bortier Wie«.
harener  Hok.

NaOölin-MsWI
aewünsckt. Abresten mit
Preisangabe n. B. 98! an
ben Taabl.-Verllul._

Tanzen
lehrt ieberoeit un«eniert
K. Volker. Röbetttr . 9. 1.

(Msres »AMn
Armer ftunge

verlor 50 Mark. 9fteug.
«eck« . Datzh. Str . W-

Portemonnaie
mit 15 Mk. verloren
Mvckdstr. bi« ASkthst
'Sclockn. istheim'tr . 108

Golden» « rmband-Ahr
»wt dom Wege Matnzer
Strafte . Vahnhot . SleEir.
lwefte Ltniel . Theater,
am SS. kl. verloren. Geacn
gute Belohming abznasven
-« atttaen Strafte SS. 1 l.
Silber eres

3i « atN4tett «<2tui
mit blau Emaileinl . verl.
Abzug, g. 20 Mk. Belohn,
b. Portier . Hot. Meeiaal.

Gefunden

Münnl.

auf
<braun)

den Aamen
hürend, entlaufen.

Pitt"

Entlaufen
mit braune«
nannt ..Vrtnz/

Ohr.

fthma. bet v. 'Arttunwci
Huinhotdtttraße 6. Bart.

Mmi ?«r Mm »«

grtabren . L.

Möbeltran »».. A,r,ack ..
Umzü« übern, ft.
Lrhrstrs klL.3-.

ftttkeuie.
w. aut onduliert , nimmt
nock Kunden an . Hu er-
fr -raen bet Mannheimer.
Orgnienitraftr 27

^ffraiiitureT
Deei» Vetzinner. Kckrval.
Hacker Stra5 » 14. 2. am
Kesaent -rtzeoter

Dzmie MgetzAsr.

Ui M „ V .-,
Vckönbeiistvf'... Nagelvil.

Hennv Niidorf,
Mrttetttr . 4. 1. a. Lmigg.

UW « )
« « , in locker Höh»
I ^ Hin mtMMitl- Uüek-

zahl , verleih , sof.
H. Blum --. H*mhnrj 5.
Prwataetd tn i. Hehr

zu bock, reell. Andrite.
Biebr .. Ratbau4str . 11. 2v ..
S- 7. E . 9—2 Nhr,

1066 M.
aeaen bovvelte Dickerbeit
von Selbstaeber gesucht.
Sie« , am «eil. Offerten tu
L as2 an ft Tanbl. verl.

Wer leiht
e. Yletcktiftsm 1000 Mark
aeaen oute Dickerheit und
hehr stinirn ? Otterten n
Gr. MS an ben Taabl .-B.

, 08ST JCapitaCiäim
mit zrütz. Einlagen für eine
setz« austsichrstr. Sache ges.
Nur ernstl. R. bek. Bescheid.
Ofs. u. v . W3 a. Tagbl.»« .

Produkts ehimHjwt * -
. teohni ^ ue «.
1 Nous cherchous 4 re-
1 präsenter premiere makon
\ fran ^aise su district CöJn-
f So !ins « n . Ayant 4 notre
| disposition grandmafasin
| prö«de la gare,des voitures,§ bureau bien install » et
? telöphone . Garantie jusc|u’
| 4 100000 A . 8’adresser
1 sous A. *44 au bureau
S du journal.

Aelt. kackk. Sbetwar
I sucht zum 1. Oktober

Wirttckait zu übernehmen.
Ottetten u. E. 90 Tagbl.»
Zweichrelle. Bismarckr . lS.

. « esckckft»ee« andie Dame.
iranz . svrcckend. suckl best.

. Geschäft zu übernehmen.
\ guck laufen , evont. Be-
- teilig . an Reugründung.

Ostenaue OH. u. E. 984 an
den ? aqbi.-Verlag,

„HnchMM - llMst"
Erttklatt . ReNamesckloaer!
Allein -AustnübungSreckt k.

u den dorttacn Bezirk für
2500 VN. zu vergeh. Nur
schnell entsckloll. Refl . mit

- Kavital erfahren Näh d.
Mel,er « Wille Leiv/ia.
Maricknerttraste 4. I*107

» » elcker rettelusttae

' Herr oder Dame
l. beteiliat ll» an einem

te .ir rentabl . Reife. -labr-
t aefckoft? 15 080 Mark er.
l forbeelick, Ott . u. D. 884- an den ranbi -Neelaa.

Dome kuckt
\ Amerikanerin »de» Ena-

lilntzerin zur klntertzaltliita
ohne »eaenleitige Veroiit.

a LtL _L _Wl _ r ° atz,̂ Lerj.
Zahntechniker

' übernimmt nock f. einige
^ Herren die Technik. Ott

y ch 884 Taakl .-Verlgg.
Klndergarlen

l Nähe BiSmarckring, für
4i. Knaben aefuckn. Off. u.

j ®. 89 an Tw'bl.-Zweigst.

UNI.Seloönung
demicuiaen. bet w« de«
toter nockweilt, der mich
kortwäbr in m Grund,
stück Platter Str . oeieg^
bett>eblr damii ick ihn « .
ricktlick verkolqen kann.
Warne gleichzeitig i>den,
das Grundstück bei Nacht,
zeit, da LebenSacsabr. zu
betreten.

Kr Tckmitt Y.'Srtner.
Hockstrake8. l.

Die Person
de am IS. - uni tn de«
Obst- u. Gemme-Gesckiäft
ton Werner . Morivllkafte,
den blauen Schiris mch>«,
nommen hat, wirL> x»
beten, ihn baldchil dort
wieder bin zu bnn « «.
Do die Person bekannt ist,
werde ist sonst Anzeige
MattW -- - —

Sacke kstr m. 17i. 8 »t»
Landaufenthalt

in waldreicker Geaeah.
Müller.

Pfain , Nbrinalle« Ist. ,,
Französisch!
Kur Bearbeitung ein«»

für sfrcmz best. Tvr »>h.
fübrers wird
Bersönlickkeit tan Verla«
ioiort gesucht. Oskertc«
«. « - « 8 °n d, Toabl^L

Marios ken

h ** »mflür,frv — Sasntofilr « !
Stühle

werden geslochlen. graue
Körbe in allen Gröften u.
Preist!, werden » l̂iefert.
Adam Ltath. Kranken»
strafte m.  D th. Pa ri. lÄS.
Herren -Hme

werden »um Fassonieren
u. Bügeln angen. Adott" L«W
führt prompt u. bitliq aus
«tust . Scharnhorsts,ratze 20.

emvtteblt stck auf,
Käb im Taabl .<

niemnt noch sdunden am.
frisieren . Ontms .er . Ott.
u. W. 083 T« chl..Vec!«qp

Wisst:«sitzastttche
Gesicht».. Kck«L-.

Exn »tz.u . Stttstpsleeck.
Mara Münster,

Herrngaretenstr. IS, l r.

zu vergeben. 12 Morgen
Gros zu mähen. A. Wink,

irafee !8.

schlanke stiaur . welcher
4)4 Jahre in Besangew
sckakt »vor . bittet best«»
Herries« ft nm einen bisst
Frack-Anzug.

Wilhelm HSol,
He/eiie nitr afte 29^
PrisaL-

Detettivin
jung , gewandte Kratt . für
einige Wochen gefuchst
Ottert . mit LebenSlnu! ».
ll. »81 gn den t na.MJg,
Anst. Mädchen

gibt 14 Tage astest Kind.
bübkck̂S Mädchen. ni»
leinen ob. Verlangt kletne
Abferttauna . Liierten u.
N. «S2 an b rgabl .-Vul.

Iuiigaes . Ende 40er.
30 000 Mk. Vermögen und
3500 Mk. Ein !., s. Leben»,
aekährtin von 85—45 ff.,
in guten Verbältn .. vom
Lande bevorzugt, zweck»

Heirat.
LUM,t

fast erblindet . Dr . iur . *
ina 48 I .. wünscht bbI
aebild. gemütvoll, kinderl.
Deunr zweck« Htteat »
Verbind, zu teeren. Et»,
V-rm. erw.. da Rente ba
Heir gekürzt wird. Off.
L . a . 8iL _ SfiflüiA !<afc

ZMlSUM!
Ettatzr . Kaufmann der

Harben.flndustrie . 31 ?st,
ktnvalide. w. Bekannttck.
mit wirtickattl . eroxaMet
Dome mit zirka 20 bi» »
Mille ew. IvÄ. tu «' ».
Bat vermögen. Einheirat
bevorzugt. Kinderl. Wwck'
in jüngeren klabren ni»
ausgeickilollen. Strengitt
Verschwiegenheit zugell» ,
und verlangt . Austfübcst
Offerten mit Bild unter
« 8.35 an den Taadl»
Veriaa . Vermittlung vbr.
Anonvm zwecklos

Frauenarzt
Dr. med. Hans Fries

veraof «n nuh TatUQUS »<l*«lfte 68 .
Sprechstunde Werktags 8—4'/ , TJhr.

Vonaittaga u. So En tags nur nach vorheriger
Vereinbarung.

Telephon rorliuüg 4734.

Meine Sprechctunde befindet sich jetzt

Langpässe 21 , II
(Löwen -Apotheke ).

Sprechzeit K—11 »ortn ., 3—5 naohm.

I>r. )• Berger
Arzt kür Magen -, Darm - und innere Krawth *»ten ._

wünscht mit deutschem Grösststen und jkapit«list«»
tn Geschüftttterbindung zu treten. Die zu ver«
treibenden Waren kommen au» erster Hand.
Offerten unter 8 . 883  an den Tagbi.»v «risS.
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Die Bergkirchengemeinde

Hai ihre sämtlichen drei Glocken der Not des Vaterlandes zum Opfer gebracht. Seit
zwei Jahren behelfen wir uns ohne Geläute. Kein Glockenklangläutet mehr den
Sonntag ein lädt zum Gottesdienst, verkündet die Stunde!

Der Kirchenvorstand hat
die Anschaffung eines neuen Geläutes

beschlossen, das aber das Dreifache von dem kostet, was aus den alten Glocken erlöst
worden ist. Wir wenden uns daher an unsere Gemeindeglieder mit der Bitte um
freiwillige Beihilfe . Jede Gabe ist willkommen.

Sammelstellen sind bei
Kaufmann L. Lendle , Stiftstratze 20.

• ■ Kaufmann O. Siebert , Taunutstraße 60.
Kaufmann E. Engel , Taunusstraße 12.
Kaufniann R . Söttel , Michelsberg 23.
Kaufmann H. Maus , Schwalbacher Straße 90.
Kaufmann Chr . Kortheuer , Nerostraße 26.

- Kaufmann D. Fuchs , Saalgaffe 4.
Buchhändler H. Römer , Langgais« 48.
Papierlmndlung ffi. Koch, Michelsberg 2.
Papierhandlung Forkenbeck . Geisbergstraße 1.
BäckermeisterL. Machenhetmer , Röderstraße 23.
Eilenhändler A. Weygand , Webergasse 39.
Küster PH . Hack, Lehrstrabe 6.
Bank fitr Hendel u. Industrie , Taunusstraße 9.

Außerdem nimmt jeder der Unterzeichneten Gaben entgegen.
Der Kirchenvorstand d. Bsrgkirchengemeinde.

Dekan D. Deefenmeyer , Pfarrer Grein , Pfr . Diehl , Pfr . Weinshelmer,
Prof. Dr . W . Fresenius , Oberkriegsgerichtsrat Hengstenberg , Geh. Reg.-Rat
Dr . Lautz , Stadtschulrat a. D. Mllller , Tavczierermeister Schäfer , Sanitätsrat
Dr . Schräder , SchreinermeisterSchneider , Bäckermeister Steinmann . F340

Pelze
werden während der Sommerzeit zu m&SIgen Preisen
wncearbeltef , repariert und gefüttert.
Ad«Schiffer, Langgasse1

Pelz - und Hufhaus.

Brautleutekaufen ihre Mübel in ver¬
schiedenen Zusammen¬
stellungen u. Preislagen

. . . . bei fachmännischer undÄSÄÄ M Gerhardt, Kainz,
Mombaciier Straße 9,2, direkt hinterd. Hauptbahnhof.

M5be !- Fabrik !« ner . Telephon 2610. F19
Eigene Polster - und Schreiner -Werkstätten.

1MM MMl! ${D. 30 f.
1iaggon 6piü!tautM 30%
frirafl Siiiiio m 35 ff.
Stöbt. Marktstand.

hinter dem Rathaus. F338

Mer Müder,
10—15000 Mark,

für reut , größetes Geschäft mit gutem Einkommen
gesucht . Offerten unter 0 . V84 an den Tagbk.-Derlag.

Täglich frisch¬
er

von eigenem Hühncrhof
aus der Pfalz.

E . Grehmann ,Saalg .5

ä̂ ch

fWWeAHWül
Sonntag , den 29. Juni.
Evangelische Kirche.

Die Sammlung ist für
chen Evanael . Verband zur
Pflege der weibl. Jugend

Deutschlands bestimmt.
Merktkirckn. Dorm. 11 Uhr
Johann Sodastian Bach-
Gottesdienst. Ansprachen.
Altar -Lesungen. Pfarrer
Beckmann. (De Kollekte
ist für die Deckung der
Unkosten bestimmt., —
5 Uhr: Pfr . Schüstler. '

Bcrgk rcke. 10 Uhr: Vir.
Grein . I1L0 Uhr Kinder.
gotteSdienft. Pfr . Grein,

i Laufen u. Trauungen:
Dekan vr . Beesenmevcr.
Beerdigungen : Pfarrer
Grein.

Bingkirche. 10 Uhr : Pfr.
Schmidt. (Abendm.s —
11.30 Uhr : Kindergottes¬
dienst. Pfr . I>. Schlosser.
5 Uhr: Pfarrer Philipp,,

intberkirche. 10 Ubr : Pfr.
Kortbeuer. (Abendmahl.!
Vormittags 1l .30 Uhr:
KindergottcSdienit. Pfr.
Kortbeuer. 6 Uhr - Pfr.
Hosmann. (Abendmahl.)
177 Dienstag , abends 8.30
Uhr: Br'bolsrunde. Pfarrest

hosmann.«ottcsdienst kür Schwer-
hörige, nackm. 3.1ö Uhr.
in der Sakristei der Ring.
Arche. Pfarrer Held.

Paiilinenstist VorniittaaS
5.30 Uhr : Pfr . Eickhoff,
ll Uhr Kindcrgottesdieiift

verrinsbaus . Platter
tr. 2. Sonntag . 11.30
r : Kinderaottesdienst.

Vchüftler. Abends
Bllüllstuade. Vir.

Held. Mittwoch. 5 Ubr:
Bibelstunde. Pfr . Held.
Donnerstag , abdr . 8 Uhr:
Allgemeine Gebetsstunde.
Katholische Kirche.

Petrus und Paulus.
Die Kollekte ist für den hl.

Vater bestimmt.
Benisatius -Kirllie. Heilige
ödesten: 5.45 u. 6.30 Uhr.
Amt 7.1b Uhr. Kindert-
gottesdienst 8.1b Uhr.
Hochamt mit Predigt
10.1b Ubr. Lebte hell.
Messe 11.45 Uhr. Nachm.
2.18 Uhr: Andacht für che
Anliegen der Kirdr (356).
5 Uhr: Andacht mit
Predigt für den chriftl.
Mütter - Verehr. Abends
8 Uhr : Herz-Jesu -Am»
dacht. Wochentag hell.
Messen: 6. 6.45. 7.10 u.
9 Uhr ; 7.10 u. 0 Uhr sind
Lchulmenen. Samstag,
abends b.15 Uhr : Salve-
Andacht. Brichtaeleaen-
heit : Sonntag , morgen«
von 5.45 Uhr an , Don¬
nerstag . nackm. von 5—7.
Samstag , nachm, von 3.30
bis 7 und nach 3 Uhr; an
allen Woebc ntasen nach
der Frühmesse.

Maria -Hiifkirche. Heilige
Messen 6.30 ». 7.30 Uhr;
Kindergottesdienst 8.45:
Hockmni 10 Uhr. Nackm,.
2.i6 Uhr: .Herz-Jesu -An¬
dacht. Abends 8 Uhr:
Gestiftete Kreuzweg »An¬
dacht für die armen
Seelen . —> Wochentags
heil. Messen7.10 u. 9 Uhr.
Am Herz - Jesu - Freitag
(4. Sufi ), 7 Uhr : Suhn-
amt mit Segen : abends
8 Uhr: Gestiftete Serz-
Jesu -Andacht. — Deickt-
gelegenbeit: Sonntag,
früh von 6 Uhr an. Don-
nerstaa . abends von 6—7
u. nach 8 Uhr. Samstag
von 5—7 u. nach 8 Uhr.

Drwfaltiakeitskirche. Früh-
messe 6.30 Uhr, 8 Uhr
zweite hl. Messe mit An¬
sprache: 9 Uhr: K ndcr-
gottesdienst: 10 Uhr Hock»
amt. Nachm. 2.15 Uhr:
Andacht für das Gedecken

der Feldfrüchte (346). —
8 Uhr : Andacht für die
Aul egen d. Kioche (356).
Müttervenein : 3.30 Uhr
Andacht mit Predigt . —
Wochentags hell. Messen
6.30 u. 7 Uhr. Mittwvck
u. SamStog . 7 Uhr:
Schnlmessen. Freitag , den
4. Jiuii . Herz-Jefu -Frei-
taa : 6.30 Uhr Derz-Jesu-
SübnungSmeffe m. Litan.
u. Segen . — Samstag,
6 Uhr : Salve . — Beicht-
gelegen beit Sonntag früh
von 6 Uhr an. Donners¬
tag , nackm. von 6—7 Uhr,
Samstag von 4—7 u. von
8 Uhr an. — In b efer
Woche Mittwoch Don-
nerlstag u. Freitag , nach-
mittoas 3 Uhr! find die
Quartal - Beichten der
Schulkinder.

Altkotbolifche Gemeinde.
Friedenskirche. Schmal.
Hacker Str . 10.15 Uhr.
Amt mit Predigt . Pfarrer
Eder.

E»«na -l»th. Gottesdienst.
Adelheidstr. 35. 9.30 Uhr:
Predigt -Gottesdienst . Pfr.
Müller.

Eoangel . - lnth . Gemeinde,
der selbst, ev.-luth Kircke
in Preußen zugehörig,
Dodbeimer Straße 4, 1.
Vorm. l0 Ubr : Preist«st-
aottesdienst . Pfr . Marth.

Ev . »lnth . Drrieinigkrits.
gemeinde. In der Krnvta
der altkatbol. Kirche.
Ging Schwalbacker Str.
Vorm . 9.45 Uhr : Predigt-
gottesdienst. Eikmeier.

Methodistengemeinde. Ecke
Dotzh. u. Treiweidenitr.
Vorm . 6.45 Ubr : Predigt
von Herrn .Skesene» . —
11 Ubr Kindergottesdienst
Abb«. 5.30 Uhr : Jugend-
Gottesdienst. — Mittwoch,
abds. 8 Uhr : Bibelstunde.
I . A. : Prediger Kuder.

Bavtistengemeinde , Adler,
straße 19 9.30: Predigt.
(Prediger Brandt .) Vorm.
11 Uhr : Kinder - Gottes,
dienst. Nachm, 4 Uhr:
Predigt . (Herr Rofenaw.)
Montag , cckos. 8.30 Uhr:
Gebetsstunde . Mittwoch,
abends 8.30 Uhr : Bibel¬
stunde. Prediger Urban.

Neuavoftolische Gemeinde,
Oranienstr . 54, Hih. P,
Vorm . 9.30 Ubr : Hanvt»
aottesdienst . Nasbm. 2.45
ubr : Kindergottesdienst.
3.30 Uhr : Gottesdienst.

^6tMesMMÄll!>en
Sterbekälle.

.Juni : Maurer Heinricht»l,,h«ul»r. 48 Jahr«: Witweusannr » ottschaik geb. Köder,
lein, 7» I . ; Kerl Becker, ohne

^ » «rus, iS I . — 2«. : Kinder-
wärierln I », Nnllenhach, 553. j
»laomaler Throphil Bohl 23I . ;
Wilwe Karoiine Moos geb.
Lambert, 70 I.

Äutoschiuche und
-Mäntel

in folgenden Größen, in Mainz greifbar
760x90 880x120
765x105 880x135
815x105 895X136

in frischen ausländ . Ware.
Der Versand geschieht per Nachnahme

oder gegen vorherige Kasse . Besichtigung
gerne gestattet . Nfih . Mainz , Postf . 74.

An- «.

Umzüge unter Garantie.
Lagerung ganzer Wohnungs-Einrichtungen u. einz. Stücke.

Abfuhr von « aggon». Speditionen jeder Art.
Schweres Lastfuhrwerk.

Lieferung non Sand , und Gartenkies.
©. IN. b. H.

Rheinstraße.
872 Kelephon 872. Telegramm-Adresfe „Prompt «,

üigene Lagerhäuser: Adolfstraße 1 und aus dem, Güter-
bahiihofe Wiesbaden-West.' (Geleiseanschluß.) 718

ri -iernng von « ano , , i,es unv

KBitionMlelWst
nur Adolfstraße 1, an der Rheins

Lless. 8omrnerp»Iet0t
echt englisch , reine Wolle,

wasserdicht
Herren -WascfianzQge

Mk . SO.—, 67 .—
Wasch - Joppen

Mk. SS .—, 48 .—, 55 .—, 78 .—
Lüster - Saccos

Mk . 40i - y 48 .- y 60a - y ÄOa- y S5a—
Rohseidene u. helle Saccos

Mk . 35 .—, 48 .—, 65—
Jünglings - u. Knabengrößen entsprach , billiger

Eleg. Damen-Eegenmäntel
echt engl., Ia Gummi , Mk . 325 .—, 345 .—

Eleg. Damen-ßeg-enmäntel
und -Jacken «««

Ia Seide, Mk. ISS —, 295 .—, 395—

Wiesbaden
Kirchgasse 56Bruno Wandt,

Hieiber, Schuhe
MSbrl, Musik-Instrumente , photvgr . Apparate,
Gold u. Silber kauft zu hohen Preisen

Frau Zimmermann
Telephon 3253. Wellritzstratze 25.

Bourbon -Vanille
allerfeinste Qualität , in Stangen , 19 cm lang,
großer Posten eingetroffen . Verkauf nur an

Wiederverkäufer und Großverbraucher.

Perl - Oel - Industrie,
Atiolfsallee 35 . Telephon 3003.

Großes Lager in
trockenen, reinen u. guten

Tannen- und Fichten-
Brettern und-Dielen

20 —50 mm stark.ä Messerscfimitt
MO

Mainz-Kastel Holzhandlung.

Damen -Kopftvafchen u. Frisier.
i. Ab. Mk. 15. Dannhard , Damenfriseur , Dlekchstr . 30.

SiittH„Dias tt “, Micholsberg 13
— Laden . —

Durch vorteilhaften Einkauf von bestem Leder
bin ich noch in der Lage , sämtliche Schuh«
reparaturen zu billigen Preisen auszuführen.

Herren -Sohlen u. Absätze aus bestem Leder.
Damen -Sohlen u. Absätze aus bestem Leder.
Kinder -Sohlen u. Absätze aus bestem Leder.
Gummiabsätze , gute Qualität , billigst.

Lieferzeit in 1—2 Tagen , eilige Arbeit sofort.
Sandalen für Kinder u. Große von 1 Mk. an.

Heute mittag entschlief sanft unsere innigstgeliebte Mutter, Schwieger¬
mutter, Großmutter und Tante

Frau Lina Moos
geb . Lambert.

Wiesbaden, den 26. Juni 1919.

Die tieftrauemden Hinterbliebenen.

Die Beisetzung findet in aller Stille statt,
und Kranzspenden bittet man absehen zu wollen.

Von Beileidsbesuchen

An ddn Folgen des Krieges verschied heute uner¬
wartet , nach 5 tägigem Kranksein , das letzte unserer
braven 4 Kinder , unser hoffnungsvoller Sohn

Th€ophlle
im Alter von 23*/, Jahren.

Th . Bohl und Frau«
Wiesbaden , Scharnhorststraße 12, 26. Juni 1919.

Die Beerdigung auf dem Ehrenfriedhof ist am Montag , den
30. Juni 1919, 25/« Uhr nachmittags.

Das Seelenamt findet statt in St . Bonifatius Dienstag,
den 1. Juli 1919, 7.10 Uhr vormittags.

Am 21. ds. Mts . verschied im
Lazarett zu Offenbach a. M. als
Opfer des Krieges der

Musketier

Wilhelm Triesch
ivelcher mehrere Jahre in unserem Hause be-
schäftigt war. Den frühen Tod des braven,
fleißigen, wegen seines bescheidenen Wesens
allseitig beliebten̂ jungen Mannes bedauern
wir aufs tiefste und bleibt ihm ein gutes
Andenken gesichert.

Gebrüder Petmecky,
Buch» und Steindruckerei.

Wiesbaden, den 26. Juni 1919.
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empfiehlt in Iah und Naschen
NWim
Telephon

R " „ Vierkönig" 7
Telephon 887.

Restauranl — Hotel

ERBPRINZ
sofort greifbar , jeden Posten abzugeben.

Gebrüder Arnold, Worms.
Täglich von 0 Uhr ab:

Grabe Künstler-Konzerte
Zu sprechen Samstag vormittag von 10 Uhr bis
nachm . 1 Uhr Uolel „ Central “ , Zimmer 5.

unter persönl . Leitung des beliebten
K. u. K. Musikmeisters Czerny.

Kotei'Restaurant
Wiesbadener Hof

Jeden Sonnlag : FrUh - Konzert.

KVBoritzstraße S.
1917 er Niersfeiner 2/io Ltr. 2 .40 Al
'Franzos . Rotwein 2/io Ltr. 2 - Al

Mittagessen4 und6JÄh.
Eigene Weinkellerei

Naturreine Rhein- und Moselweine.
droße Auswahl in jthendplatten.

Frankfurter und Mündiener Biere.
Vornehmer Wcinsalon:: Gesellschaftszimmer

Festsaal für Hochzeiten etc. etc.
Einheitszimmerpreis 6 .— Al

bei längerem Aufenthalt Ermäßigung.
xxxx XXXXXX XXX XX xxxxxxxx X

X
X
X
X
X
X

AAÄAAAAA AAA A / V AAAAA/XAi

WilbclmstraCo 36.

Täglich abends8%Uhr:
Jotimw JCüftStfec-dkftd

Direktion : Karl Docrner.

geaaii# ‘OMamatumn.
3tiimoc.

XXXXXXXXXXX XXX xxxxxxxxx

!Uif-snIthcin-
str . 47str . 47

2 hervorragende Schlager 2.Phantomas
der berühmte Meister -Detektiv in

Ein nächtliches Ereignis.
Spannendes Detektiv -Schauspiel in 4 Akten.

Chrisantheme.
Große Liebes -Tragödie in 4 Akten.

In der Hauptrolle:
! Carola Toelle !

Voranzeige ! Ab Mittwoch:
Die Todes - Facm.

KINEPHON
j Elegante Lichtspiele

TaunuSstr. 1, nahe Kochbrunnen. :: Tel. 140.

Der mit großer Spannung erwartete
2 . Teil:

Sie MliWsM des
WillidsA.

Liebesroman aus dem Wunderlande Indien
in 6 Alten.

Herrliche Naturaufnahme.
Am Flügel : Herr A. Rausch aus Mainz.

!TPieljeit 4—11 Uhr. LonntaoS 8—11 Uhr.

Dotzheimerstr. 19. :: Telephon 810.

Heute und folgende Tage
Große Variete-Vorstellungen

mit nur crstkl . Kunslkrilften
| unter Leitung des bekannten Theater¬direktors Jean Isiort.

12 Attraktionen 12.

!! Rappoldi-Trio!!
Urkomische Jongleur -Szene.

2 Henrichs Hassan
Exzentriks am der
Reck -Barren I Geheimnisvolle.

Otana und Partner
Modernes Tanz - Duett.

Grell Kreufl
Die schöne

Jodlerin.

Alice Cabre
Berühmte

Kunstpfeiferin.

Hans Brand
Der geniale Mainzer Komiker,

genannt : „ Das Rheinische Unikum “.
Rolf Xarsen

jDer drill. Mund-
harmon . -Virtuose

Truppe Abdu lall
Orientalische

Tempel - Tänze.Giardini-Trio
in ihrem amerikanischen Sketsch,

betitelt:

„Das Gesicht im Spiegel“.
Anfang wochent . 8 Uhr (vorh . Konzert)
Einlaß 7 Uhr . — Sonntags 2 Vor- |

Stellungen: 3'/, und 8 Uhr.
Preise der Plätze : Numer . Loge und

ISperrsitz 3 Mk., reserv . Platz u. Loge
ohne Nr. 2 Mk., Saalplatz 1.50 Mk., ]

Galerie 1.20 Mk.
I* Nachmittags -Vorstellungen : Ein - 1
tritt auf all .Plätzen IMk.. Kinder CO Pf.

Vorverkauf an der Kasse täglich
von 4—5 Uhr.

Moderne Llcbfspieie
Kirchgasse 18. Tel . 3030.

Erst -Aufführung
des neuesten Gaumont -Programms.
!!Deutsch-französischer Text!1

(l’Autre ).
.Drama in 3 Akten.

RlaniweBs Rückkehr
(le retour de Manivel ).

Lustspiel in zwei Akten.

Unnötige Vorsicht
(Inullte precautionj.
Komödie in 1 Akt.

Spielzeit von 4—11 Uhr , Sonntags 3—II Uhr.

Thalia -Theater
Vornehmstes und grösstes Lichtspielhaus

ul ul"HyiiSliii UllyM Giiiül IfiBlllüUltiii nuiiuiüu»yaimüü

„Schmutziges Geld“
Ein Beitrag zur Warnung und Aufklärung för junge Mädchen

in 6 äusserst spannenden Akten.
Dieser groß angelegte dramatische Film hat den Zweck,
junge , unschuldige -Mädchen vor den zahlreichen Gefahren
des Mädchenhandels zu warnen , von denen sie in Gress¬
städten umgeben sind . Der Film ist auf Veranlassung des
jungen Rockefeiler und des ersten Staatsanwaltes der Stadt
New-York , Whitman , aufgenommen und schildert , mit
welchen Ränken und Schlichen die weissen Sklavenhändler
ihre Netze nusbreiten , um junge Mädchen in die Arme des
Lasters zu Führen . „Schmutziges Geld “ ist kein Film
für engherzige Leute , aber es ist Pflicht für jede Mutter,

ihn  anzusehen und ihre Töchter hinzuführen.

Regie, Spiel und Ausstattung unübertroffen.
Spielzeit 4— 11 Uhr . Sonntags 3— 11 Uhr.

Kammer-
Lichtspiele

Mauritiusstrasse 12.
Tel. 6137.

Neues
Eclair- Programm

in deutsch, und fran¬
zösisch. Textsclirifl!

Schatten der
Vergangenheit

Drama in 3 Akten.

Die Kunst,
seine Schulden
zu bezahlen.

Komödie in 2 Akten.
Belebtes Obst
und Gemüse.

Vorrätig sind:
Gobelins

und Damaststoffe
verschied. Karben u. Dess.
vieikeitm verwendbar.
1Z3 cm schw. Pegamoid.

Abt & Kahn . Hut
Main ». Kraurnlobfir . 2t.

Tclevlion 826. 127

Plattfuh-
Einlagen

nach Mak . Anfertiaung in
eigenen Wer fstatten.

Wlz&6chniA
Morivstr . 44. TeL 2019.

lAuslandswarel
in Tuben abzuaeben bei
Petri . Taunusftrabe 43.
3 St .. von 8—10.

Zigaretten
vreisw. au verk. Michels.
fi'-tn 13. 2 Hausmann.

ftertine stuftbodenöl- «ns,
Lackfarben Svlrituslmke.
ttirnisersab Sedravir fiir
mn t̂ennel^nder. (Ueora
Nöria Lacke und Farben.
Mau ernasse 21 2 St80t
Himbeersaft mit tlncker.

.>örrin . Tvutterliccker.
Koi'dit , Michclsb. rg 21.

HM
Nass. Landestheater.

Samstag , 28. Juni,
so. Darstellung Abonnement v.

Ter Evangelimanrr.
Musikalisches Schauspiel in drei
Akten. Dichtung und Musst von

Wilhelm Uienzl.
Engel , Justifiär . v. Manowarda
Martha,d . Nichte . Adele lirümer
Magdalena , d. Freundin L.Hach
Freudhoser , Lehrer . G.H.Andra
Freudhoser , Aktuar . Ehr . Streift
Zitterbarl , Schneider . M . Haar
«chnavpauf . . . Fritz Mechler
Aibler , et» Bürger . A. Wuischel
Dessen Frau . . L. Mühldarjer
Frau Huber . . . . Rosa Eberttans. Hau«Schuhumpensanimlsrin . L.Büdinger
Ein Nachtwächter . Karl Pracht
Musikai . Leitung : Prof . Schlau
Anfang 6.3V, Ende geg. 9.30 Uhr.

Der Vetfüfjtet
Herrliches Filmdrama in 4 Akten.

In der Hauptrolle : 3COv£ctlJ«

Das ffmufem
von  ö. RavaUme
Lustspiel in 3 Akten . friStn , CLlÄAAfUüt

In der Titelrolle : wUUt tyUl & znW.

Die vetfowm
Posse in

1 Akt

MONOPOL

Residenz -Theater.
Samstag , 28. Juni.

Kommt ein schlanker
Bursch gegangen .
Singspiel in drc, Auszügen van
W. tjacvby . Musil von C. M.
v. Weber , vearb . von O. Höser.
Carl Maria v. Weber . Jos .Wildi
Gänsbacher . . . H. H. Michels
Jakob Meyerbser . A. Grobecker
Caroline Brandt . Dora Hagen
E . Kilchlcr, d. Tante . Ch. tzaase
I . Dudenhöfer . Psefser -Teutsch
Bruneiti , Sängerin L. Pnrowec
Bdilista , ihr Mann . K. Labcro
Wenzel Hawliczek . . . Ed . Patz
Grotzh. Ludwig . Rudois Onno
Schlüsselkopf . . . Osk. Bugg«
Hellerniann . . Ludw . Scheret
Sirius Feuerstein . Lothar Sleul
Gras Firniian . . F. W. Liesl«
Gräfin Lobkowitz . Anni Hanke
Komlesse Nostiz . . . Lou Pasak
Kempe, Logcnschl. . Lsk . Bugge
Lotlchen, s. Tocht. . R . Marsana
Baschka . Osk. Bugge

LinSchneidernistr . F . Schomwer
Anfang 7.30, Ende 10.16 Uhr.

| fliirtiaiis-ftonacriej’

Erstklassige Lichtspiele.
Wllhclmstr. 8 Haltestelle Rheinstratze.

Telephon 140.

Erstaufführung!

H habe ihn zu seht geliebt
Tragödie in 4 Alten.

(Einer der berühmten Ctnes -Filme).

Vorzügliches Beiprogramm.

Spielzeit 4—11 Uhr, Sonntags 3—11 Uhr.

Samstag, 28. Juni.
Abcnnemsnts-KonzBrt&

Stadt. Kurorchester. ,
Leitung : Konzertmstr. W.wol*

Nachmittags 4.30 bis 6 Uhrf
1. Jubel -Festmarsch von Job.

Strauß.
2. Coriaian - Ouvertüre v011

L. v. Beethoven.
3. Cavatlne aus der Op«

i „Nebucadnezar“ von Vertu»
4. Kind, du kannst tanzen*

Walzer von L. Fall.
5. Czardas Nr. 6 von MichieWj
6. Ouvertüre zu „Turandor-

von V. Lachner. .
7. Melodienkongreß von **

Conradi.
Abendo 8.30 bis 10 m>r.

1. Ouvertüre zur Oper
tan tutti “ von W. A. Moz^2. Nocturno aus „Ein Somme
nachtstraum “vonF.Menaeis'
söhn. ...

3. Arie der Elisabeth aus as
Oper „Tannliäuser“ v0J*
R. Wagner. .

4. Menuett aus der Es-ö«T
Sinfonie von W. A. M0**-

ö. Frauenliebe und Leo«*»*
Walzer von F. v. blon.

6. Ouvertüre „Die Nürnbergs
Puppe“ von A. Adam.>pe~ von a.  Aua »»*.i.hsio »ns der Oper
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